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DIE WICHTIGSTEN TELEFONNUMMERN AUF EINEN BLICK
BEREITSCHAFTSDIENSTE 
SPRECHZEITEN DES BÜRGERMEISTERAMTES 
Montag 9.00-12.30  I  14.00-16.00
Dienstag 9.00-12.30  I 14.00-18.00
Donnerstag 9.00-12.30  I 14.00-16.00
Mittwoch und Freitag geschlossen

Bürgermeisteramt 07467 9460-0
info@neuhausen-ob-eck.de • www.neuhausen-ob-eck.de

Gemeindejugendreferent Markus Sell 0172 4420199
Ortsvorsteher Schwandorf Karl-Otto Horn 07777/920813
 0151/65148931
Ortsvorsteher Worndorf Martin Schäpke  0171/4468432

Homburghalle Neuhausen ob Eck 07467 709
Bürgersaal Schwandorf 07777 327
Bürgersaal Worndorf 07777 310
Bauhof 07467 412

REDAKTIONSSCHLUSS für die nächste Ausgabe ist  
12.10.2026, um 11:00 Uhr

STÖRUNGSNUMMERN UND  WICHTIGE RUFNUMMERN
Badenova (Gasversorgung)  0800 2767767
Netze BW (Stromversorgung) 
Service-Telefon 0800 3629 900
Service-Störung 0800 3629 477 
Störungsstelle - Strom 0800 3629 477
Störungsstelle - Wasser / Wassermeister Schaz 0162 2892 093

Nachbarschaftshilfe 07461-9669-73
Nachbarschaftshilfe der Elias-Schrenk mobil in Tuttlingen 
Einsatzleitung: Marion Frassmann, E-Mail: einsatzleitung@elias-schrenk-mobil.de

Phönix - gemeinsam gegen sexuellen Mißbrauch 07461 770 550
Bahnhofstraße 11 78532 Tuttlingen, E-Mail: anlaufstelle@phoenix.tuttlingen.de 
Telefonische Sprechzeiten: persönliche Beratung nach telefonischer Vereinbarung
Mo 10.00 - 12.00 Uhr 
Di 17.00 - 19.00 Uhr 
Do 15.00 - 17.00 Uhr   

Frauenhaus Tuttlingen 07461 2066

Hospizgruppe Tuttlingen www.hospitzgruppe-tuttlingen.de  0713 8160 160

Telefonseelsorge 0800 1110 111

Fachstelle für Pflege und Senioren Beratungs- und Netzwerkstelle
Gartenstraße 22, 78532 Tuttlingen 07461 926 4603
E-Mail: fps@landkreis-tuttlingen.de

Fachstelle Sucht 07461 966 480
Freiburgstraße 44, 78532 Tuttlingen, E-Mail: fs-tuttlingen@bw-lv.de
Offene Sprechstunden 
Mi  14.00 - 17.00 Uhr
Ansonsten Gespräche nach Vereinbarung

Caritas-Diakonie-Centrum 07461 969717-0
Bergstr.14, 78532 Tuttlingen, Fax: 07461 969717-29
Mo, Di, Do, Fr 09.00 - 12.00 Uhr
Mo, Di, Do 14.00 - 16.30 Uhr
Fr 09.00 - 13.00 Uhr

erscheint in Bärenthal, Böttingen, Buchheim, Fridingen 
a.d.D., Irndorf, Kolbingen, Königsheim, Mahlstetten, Mühlheim a.d.D. mit Stadtteil 
Stetten, Renquishausen, Tuttlingen-Nendingen und Neuhausen o.E. mit den Ortsteilen 
Schwandorf und Worndorf. Das Amtsblatt Neuhausen ob Eck erscheint wöchentlich 
jeweils donnerstags und wird im Abonnementverfahren an die Haushalte für einen 
Bezugspreis von 17,90 € verteilt. 

Herausgeber: Bürgermeisteramt 78579 Neuhausen o. E., Tel. 07467 / 9460 - 0

Verantwortlich für den Inhalt: 
Bürgermeisterin Jung oder deren Vertretung im Amt

Verantwortlich für die Kirchen- & Vereinsmitteilungen: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/die Vorsitzende des jeweiligen Vereins.

Anzeigenteil/Druck/Verteilung: 
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Messkircher Str. 45, 78333 Stockach, 
Tel. 07771 / 9317 - 11, anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

NOTRUFNUMMERN
Notruf, Polizei 110
Rettungsdienst, Feuerwehr: 112   
Polizei Tuttlingen 07461 941 0
Polizei Mühlheim  07463 996 10
Giftnotruf 0761 192 40
Krankentransport 19222
Hausärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117
Kinderärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
Augenärztlicher Bereitschaftsdienst 116 117 
HNO Bereitschaftsdienst 116 117
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 120 120 00
Ärztlicher Bereitschaftsdienst  116117
Kostenfreie Rufnummer an den Wochenenden und Feiertagen und  außerhalb 
der Sprechstundenzeiten Montag bis Freitag 09.00 bis 19.00 Uhr 
docdirekt  0711 96589 700
- Kostenfreie Onlinesprechstunde von niedergelassenen Haus- und Kinderärzten, 
nur für gesetzlich Versicherte oder docdirekt.de 

docdirekt.de — digitale Anlaufstelle der  116117
Unter www.docdirekt.de bekommen Patienten kostenlos und digital eine medizi-
nische Ersteinschätzung und Handlungsempfehlung. Wird eine Videosprechstunde 
empfohlen, kann direkt zu einer telemedizinischen Beratung vermittelt werden. 

Klinikum Landkreis Tuttlingen - Gesundheitszentrum 
Tuttlingen, Zeppelinstraße 21, 78532 Tuttlingen
Mi, Fr 16.00 – 19.00 Uhr
Sa, So, FT 09.00 – 19.00 Uhr 

VS: HNO Schwarzwald-Baar-Klinikum
Klinikstr. 11, 78052 Villingen-Schwenningen 
Sa, So, FT  10.00 - 20.00 Uhr  

Apotheken-Bereitschaftsdienst 
Samstag, 10.10.2026
Christophorus-Apotheke Engen, Bahnhofstr. 3, 78234 Engen Tel.: 07733 - 88 86
Sonntag, 11.10.2026
Linden-Apotheke Immendingen, Schwarzwaldstr. 50, 78194 Immendingen Tel.: 07462 - 15 31

Tagesaktuelle Notdienst-Informationen erhalten Sie auf den Seiten der Landes-
apothekenkammer Baden-Württemberg: http:// lak-bw.notdienst-portal.de 
oder kostenfrei aus dem Festnetz: 0800 0022833 

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Samstag, 10.10.2026 bis Sonntag, 11.10.2026
Tierarztpraxis Dr. Ewa Huber & Team, Heinz-Mecherlein-Str. 8, 78647 Trossingen  
Tel.: 07425/21081
Tierarztpraxis Dr. Kettenacker, Am Münzkreuz 21, 88605 Meßkirch Tel.: 07575/92040



Amtsblatt der Gemeinde Neuhausen ob Eck Donnerstag, 08. Oktober 2026 | 3

VERANSTALTUNGSÜBERSICHT
OKTOBER 2026
Sa 10.10.2026 Gesamtwehren mit DRK-Bereitschaft Jahresabschlussübung in Schwandorf

Turn- und Sportverein Neuhausen Schrottsammlung

Börsenorgateam Kinder-Tischbörse „von klein bis groß“

Mi 14.10.2026 Schwäbischer Albverein Seniorenausfl ug

Do 15.10.2026 Obst- und Gartenbauverein Handarbeitstreff , Werk-Treff 

Sa 17.10.2026 Schwäbischer Albverein Pfl egemaßnahme Harreser Erdfälle

Fr 23.10.2026 Feuerwehr Schwandorf Herbstfest

Landfrauen Worndorf Generalversammlung

So 25.10.2026 Narrenverein Schwandorf Gesamtkonvent in Neuhausen

Freilichtmuseum Raue Kost

Sa 31.10.2026 Burghexen Schwandorf Halloween

Landjugend Worndorf Halloween-Party

SAVE THE DATE:
Seniorennachmittag in Neuhausen ob Eck 
am 08.11.2026!
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JAHRESABSCHLUSSÜBUNG DER FREIWILLIGEN FEUERWEHR NEUHAUSEN MIT 
DEN ABTEILUNGEN UND DEM DRK DER GESAMTGEMEINDE
Die Jahresabschlußübung der Freiwilligen Feuerwehr und dem DRK der Gesamtgemeinde 
fi ndet am Samstag, den 10.10.2026 um 14.30 Uhr in Schwandorf statt.
Als Übungsobjekt wurde das Gebäude altes Bräuhaus in Oberschwandorf -Dr. Erwin-Fahr 
Str. 5- ausgewählt.
Die Alarmierung erfolgt über Funkmeldeempfänger und Sirene.
Im Anschluss fi ndet eine Übungsbesprechung statt.
Hierzu darf ich die Aktiven, Jugendfeuerwehr, Altersabteilungen, Gemeinderäte und Ort-
schaftsräte sowie weitere interessierte Bürger recht herzlich einladen.

Mit freundlichen Grüßen
Kdt. Wolfram Nestel
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ERSTER ELTERNABEND DER REGENTROPFEN- 
UND SONNENSCHEINGRUPPE IM REGENBOGENLAND WORNDORF
Zum ersten Elternabend der Regentropfen- und Sonnenschein-
gruppe des Kindergartens Regenbogenland Worndorf fanden sich 
zahlreiche Eltern in angenehmer und geselliger Runde zusammen. 
Begrüßt wurden die Eltern von Kindergartenleiterin Nadine Rugga-
ber. Anschließend stellte sich das neue Personal kurz vor, sodass die 
Eltern die neuen Gesichter und Ansprechpartner im Kindergarten 
kennenlernen konnten. Im weiteren Verlauf gab der Elternbeirat 
einen Rückblick auf das vergangene Kindergartenjahr. Dabei wur-
den verschiedene Ausfl üge, Aktionen und besondere Erlebnisse des 
vergangenen Jahres nochmals in Erinnerung gerufen. Gleichzeitig 
wurde der bisherige Elternbeirat für sein Engagement und die ge-

leistete Arbeit herzlich verabschiedet. Anschließend standen die 
Neuwahlen des Elternbeirats auf dem Programm. Dabei konnten 
engagierte Eltern für die neue Amtszeit gewonnen werden. Ein wei-
terer Punkt des Abends war ein Ausblick auf das kommende Kinder-
gartenjahr. Die Eltern erhielten Informationen zu den Kinderzahlen 
sowie zur Belegung und Zusammensetzung der einzelnen Grup-
pen. Darüber hinaus wurden wichtige Informationen zum Waldtag 
und dessen Ablauf weitergegeben. Dabei konnten off ene Fragen 
geklärt und organisatorische Hinweise besprochen werden. Wir be-
danken uns recht herzlich für den gelungenen Elternabend und das 
zahlreiche erscheinen. 

ELTERNABEND Bild und Text: Kindergarten Worndorf 
v. links: Anja Hepfer, Nicole Einhart, 
Lisa Heni, Sabrina Kohli.

GEMÜTLICHER ELTERNABEND BEI DEN 
GRÜNEN WICHTELN
Am Montag, den 28. September 2026 fand in gemütlicher Runde 
der Elternabend der Grünen Wichtel in der Krippe Worndorf statt. 
In angenehmer Atmosphäre hatten die Eltern die Gelegenheit, sich 
auszutauschen und gemeinsam mit dem Krippen-Team in das neue 
Krippenjahr zu starten. Zu Beginn erhielten die Eltern einen kleinen 
Einblick in unser neues Thema „Körper“, welches uns bis zur Weih-
nachtszeit begleitet. Des Weiteren gab es Informationen zu unse-
rem Tagesablauf. Dabei wurde anschaulich vermittelt, wie der Alltag 
der Kinder bei den Grünen Wichteln gestaltet ist – von den gemein-
samen Mahlzeiten und Spielzeiten bis hin zu Ruhephasen und ver-
schiedenen pädagogischen Angeboten.
Das Krippen-Team informierte außerdem über wichtige Neuigkeiten 
und organisatorische Themen rund um das kommende Krippenjahr. 
Dabei blieb auch ausreichend Zeit für Fragen und einen off enen Aus-
tausch. Ein weiterer wichtiger Programmpunkt war die Verabschie-
dung des bisherigen Elternbeirats. Für das engagierte Mitwirken, 
die Unterstützung und die gute Zusammenarbeit möchten wir uns 
ganz herzlich bedanken. Gleichzeitig wurde ein neuer Elternbeirat 
gewählt, Kristina Klunk (Vorsitzende) und Melina Binkele. Sie werden 
uns bei den Interessen und Anliegen der Eltern auch im kommenden 
Krippenjahr begleiten und unterstützen. Wir freuen uns auf ein schö-
nes, abwechslungsreiches und gemeinschaftliches neues Krippenjahr 
mit unseren Grünen Wichteln und ihren Familien!

Bild und Text: Krippe Worndorf 
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GEMEINSAME 
MITTEILUNGEN

Abfalltermine 

Grünschnittannahmestellen
Gewann Buch, 78579 Neuhausen ob Eck, 
Öffnungszeiten: Samstags 9.00-12.00 Uhr
Friedhofsplatz, 78579 Oberschwandorf, 
Öffnungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.45-11.00 Uhr
Aussiedlerhof Langeäcker 1, 78579 Worndorf, 
Öffnungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.30-10.30 Uhr
Holzach 5, 78579 Neuhausen ob Eck, 
Öffnungszeiten: Samstag (1.+3.) 9.00-9.30 Uhr

ABFALLTERMINE
OKTOBER
Papiertonne 240/1100 Liter Donnerstag, 08.10.2026

Werttonne 240/1100 Liter Dienstag, 13.10.2026

Biomülltonne Donnerstag, 15.10.2026

Restmüll 4- u. 8-wöchentlich Donnerstag, 22.10.2026

Biomülltonne Donnerstag, 29.10.2026

Stellenausschreibung 
Wir suchen zum nächstmöglichen Zeitpunkt einen / eine 
 

Verwaltungsmitarbeiter/in (m/w/d)
 
in Teilzeit für das Vorzimmer der Bürgermeisterin und des 
Hauptamtsleiters. 
 
Das Aufgabengebiet umfasst schwerpunktmäßig alle anfallen-
den Aufgaben des 
Sekretariats, insbesondere die Koordination der Terminpla-
nung, verbunden mit allen sich hieraus ergebenden organisa-
torischen und verwaltungsmäßigen Tätigkeiten, die Organisati-
on von Veranstaltungen, die Bearbeitung des Amtsblatts sowie 
die Korrespondenz. 
 
Wir erwarten: 
• eine Ausbildung als Verwaltungsfachangestellte bezie-

hungsweise eine vergleichbare Qualifikation
• Organisationsgeschick und selbständiges Arbeiten
• freundliches und sicheres Auftreten sowie Loyalität und Dis-

kretion
• hohe Einsatzbereitschaft, Flexibilität und Belastbarkeit sowie 

gute Rechtschreib- und EDV-Kenntnisse. 
 
Wir bieten Ihnen: 
Einen vielfältigen Arbeitsplatz mit Gestaltungsmöglichkeiten 
und Eigenverantwortung, einen unbefristeten Arbeitsvertrag 
und leistungsgerechte Vergütung nach TVöD sowie Fortbil-
dungsmöglichkeiten, E-Bike-Leasing und Benefitkarte. 
 
Sind Sie interessiert? 
Dann schicken Sie Ihre aussagekräftige Bewerbung bis spätes-
tens Sonntag, 25.10.2026 an das Bürgermeisteramt, Rathaus-
platz 1, 78579 Neuhausen ob Eck oder gerne per E-Mail an: 
info@neuhausen-ob-eck.de.
 
Fragen beantworten Ihnen gerne Bürgermeisterin Marina 
Jung, Tel.: 07467 9460-12 oder Hauptamtsleiter Hans Hager, 
Tel.: 07467 9460-14, E-Mail: hans.hager@neuhausen-ob-eck.de. 

AMTLICHE MITTEILUNGEN
Widmung von Ortsstraßen
Gemäß § 5 Abs. 6 des Straßengesetzes für Baden-Württemberg 
(StrG) ist die Widmung einer Straße für den öffentlichen Verkehr 
öffentlich bekannt zu machen. 

Folgende Ortsstraßen wurden zwischenzeitlich hergestellt und 
endgültig dem öffentlichen Verkehr überlassen. Sie gelten mit 
dem Tag ihrer endgültigen Überlassung als dem öffentlichen 
Verkehr gewidmet.

Neuhausen ob Eck

Endgültige Überlassung am 01.12.2015:
Beethovenstraße (Teilstück westlich der Alemannenstraße)
 
Endgültige Überlassung am 17.11.2018:
Robert-Bosch-Straße 
(östliches Teilstück ab der Kreuzung Siemensring)
Margarete-Steiff-Straße
Gottlieb-Daimler-Straße
 
Die Gemeinde ist Eigentümerin und Straßenbaulastträge-
rin dieser Straßen.  Die Straßen werden gemäß § 3 Abs. 1 Nr. 
3 in Verbindung mit Abs. 2 Nr. 2 des Straßengesetzes für Ba-
den-Württemberg als Ortsstraßen eingestuft.
 
Gez.
Marina Jung
Bürgermeisterin 
 
Neuhausen ob Eck, 05.10.2026
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Gemeinde Neuhausen ob Eck
Öffentliche Bekanntmachung

 

Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften 
„Einzelhandel an der Lenzinger Breite“

Hier: 
•  Satzungsbeschluss gem. § 10 Abs. 1 BauGB und Rechtskraft
 
Der Gemeinderat der Gemeinde Neuhausen ob Eck hat am 
22.09.2026 in öffentlicher Sitzung den Bebauungsplan mit örtlichen 
Bauvorschriften „Einzelhandel an der Lenzinger Breite“ gem. § 10 
Abs. 1 BauGB als Satzungen beschlossen. Der Satzungsbeschluss 
wird hiermit gem. § 10 Abs. 3 BauGB bekannt gemacht. Mit dieser 
Bekanntmachung tritt der Bebauungsplan mit örtlichen Bauvor-
schriften „Einzelhandel an der Lenzinger Breite“ in Kraft (§ 10 Abs. 
3 BauGB).
 
Die Planaufstellung erfolgte im Regelverfahren mit zweistufiger Be-
hörden- und Öffentlichkeitsbeteiligung.
 
Das Plangebiet liegt im Nordwesten des Siedlungsbereichs von Neu-
hausen ob Eck, nördlich der Tuttlinger Straße. Im Norden und Nor-
dosten wird der Geltungsbereich durch landwirtschaftliche Flächen, 
im Osten durch das Grundstück der Feuerwehr, im Süden durch die 
Tuttlinger Straße bzw. die Bebauung an der Tuttlinger Straße und 
im Westen durch landwirtschaftlich genutzte Flächen begrenzt. Im 
weiteren westlichen Anschluss an die landwirtschaftlichen Flächen 
befindet sich der Gewerbepark „Take-Off“.
 
Der sonstige Geltungsbereich befindet sich südlich des Ortsteils 
Worndorf. Dieser wird im Osten durch einen Wirtschaftsweg und 
im Norden und Südwesten durch landwirtschaftliche Flächen be-
grenzt.
 
Der Geltungsbereich umfasst in der Gemeinde Neuhausen ob Eck 
die Flurstücke Nrn. 100 (tlw.), 100/6, 4831 (tlw.), 4835 (tlw.), 4836/1 
(tlw.), 4837 (tlw.), 4838 (tlw.), 4839 (tlw.), 4840 (tlw.), 4890 (tlw.), 4893 
(tlw.), 4893/2 (tlw.), 4896/1 (tlw.) und 4896/2 (tlw.) in der Gemarkung 
Neuhausen. Die Fläche des Geltungsbereichs des Bebauungsplanes 
beträgt ca. 1,4 ha. 
 
Der sonstige Geltungsbereich (Ausgleichsfläche für die Feldlerchen-
brutpaare) umfasst in der Gemeinde Neuhausen ob Eck das Flur-
stück Nr. 670 (tlw.) in der Gemarkung Worndorf mit einer Fläche von 
ca. 0,4 ha.
 
Der Geltungsbereich ist auch aus den nachfolgenden Abbildungen 
ersichtlich.

Geltungsbereich im Katasterausschnitt 

sonstiger Geltungsbereich (Ausgleichsfläche für die Feldlerchenbrutpaare) 
im Katasterausschnitt 

 
Die Gemeinde Neuhausen ob Eck beabsichtigt die Ansiedlung eines 
Lebensmittelmarkts im Nordwesten des Ortsteils Neuhausen im Ge-
wann Lenzinger Breite. Die Notwendigkeit für die Ausweisung eines 
neuen Standorts für den Einzelhandel resultiert aus einem gestiege-
nen Versorgungsbedarf einerseits und der nicht ausbaufähigen und 
verkehrsungünstigen Lage des vorhandenen Lebensmitteldiscoun-
ters am bisherigen Standort im Kreuzungsbereich von Meßkircher 
Straße und Carl-Benz-Straße andererseits.
 
Die Aufstellung eines Bebauungsplanes muss für eine städtebauli-
che Entwicklung und Ordnung nach § 1 Abs. 3 BauGB erforderlich 
sein. Mit dem Bebauungsplan soll zum einen ein planungsrechtli-
cher Rahmen gesetzt werden. Zum anderen soll eine geordnete, 
städtebauliche Entwicklung gewährleistet werden, die der städte-
baulichen Gesamtkonzeption der Gemeinde entspricht und den 
Anforderungen an die örtlichen Gegebenheiten genügt. Darüber 
hinaus sind bei der Aufstellung von Bebauungsplänen gem. § 1 Abs. 
6 BauGB die Belange der Wirtschaft im Interesse einer verbraucher-
nahen Versorgung der Bevölkerung sowie der Erhaltung, Sicherung 
und Schaffung von Arbeitsplätzen zu berücksichtigen. Die Planung 
dient der Versorgung der Bevölkerung mit Gütern des täglichen Be-
darfs sowie dem Erhalt von Arbeitsplätzen.
 
Ziel der Planung ist die langfristige Sicherung der Versorgung der 
Bevölkerung mit Lebensmitteln bzw. die Schaffung von Baurecht für 
die Errichtung eines Lebensmittelmarktes. Dies ist über die Festset-
zung eines sonstigen Sondergebietes mit der Zweckbestimmung 
„Großflächiger Einzelhandel – Lebensmittel“ sowie über Festset-
zungen zum Maß der baulichen Nutzung sowie der Grünordnung 
vorgesehen.
 
Die Umsetzung der Planung ist durch eine entsprechende Grund-
stücksteilung bzw. -verschmelzung möglich, da die Grundstücke im 
Eigentum der Gemeinde befinden bzw. deren Verkauf an die Ge-
meinde zugesichert wurde. Es ist kein Umlegungsverfahren gem. 
BauGB erforderlich.
 
Der Bebauungsplan mit örtlichen Bauvorschriften „Einzelhandel an 
der Lenzinger Breite“ wird mit der Begründung sowie der zusam-
menfassenden Erklärung über die Art und Weise, wie die Umwelt-
belange und die Ergebnisse der Öffentlichkeits- und Behördenbe-
teiligung in dem Bebauungsplan berücksichtigt wurden, und aus 
welchen Gründen der Plan nach Abwägung mit den geprüften, in 
Betracht kommenden anderweitigen Planungsmöglichkeiten ge-
wählt wurde, vom Tag der Veröffentlichung dieser Bekanntmachung 
an, zu jedermanns Einsicht im Rathaus der Gemeinde Neuhausen ob 
Eck (Gemeindeverwaltung Neuhausen ob Eck, Raum e 04, Rathaus-
platz 1, 78579 Neuhausen ob Eck) zu den üblichen Öffnungszeiten 
(Montag und Donnerstag 9.00-12.30 Uhr und 14.00-16.00 Uhr und 
Dienstag 9.00-12.30 und 14.00-18.00 Uhr) oder nach Terminverein-
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barung zur Einsicht bereitgehalten. Auf Verlangen wird über den 
Inhalt des Bebauungsplans Auskunft erteilt.
 
Der Inhalt dieser Bekanntmachung und die Planunterlagen sind 
zudem auf der Homepage der Gemeinde 
(https://www.neuhausen-ob-eck.de/bebauungsplaene/) abrufbar 
sowie über das zentrale Internetportal des Landes 
(https://www.uvp-verbund.de/) zugänglich.
Auf die Voraussetzungen für die Geltendmachung der Verletzung 
von Verfahrens- und Formvorschriften und von Mängeln der Abwä-
gung sowie die Rechtsfolgen des § 215 Abs. 1 BauGB wird hinge-
wiesen.
 
Unbeachtlich werden demnach
1. eine nach § 214 Abs. 1 S. 1 Nr. 1 bis 3 BauGB beachtliche Verlet-
zung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvorschriften,
2. eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche 
Verletzung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungs-
plans und des Flächennutzungsplans,
3. nach § 214 Abs. 3 S. 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs,
wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des 
Bebauungsplans schriftlich gegenüber der Gemeinde geltend ge-
macht worden sind; der Sachverhalt, der die Verletzung oder den 
Mangel begründen soll, ist darzulegen.
Außerdem wird auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 und 2 
sowie Abs. 4 BauGB hingewiesen. Danach erlöschen Entschädi-
gungsansprüche für nach den §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Ver-
mögensnachteile, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten 
sind, die Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.
 
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften 
der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) oder von 
aufgrund der GemO erlassenen Verfahrens- und Formvorschriften 
beim Zustandekommen dieser Satzung ist nach § 4 Abs. 4 der GemO 
unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch und unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, 
innerhalb eines Jahres seit dieser Bekanntmachung bei der Gemein-
de Neuhausen ob Eck geltend gemacht worden ist. Wer die Jahres-
frist verstreichen lässt, ohne tätig zu werden, kann eine etwaige Ver-
letzung gleichwohl auch später geltend machen, wenn
• die Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmi-

gung oder die Bekanntmachung verletzt worden sind oder
• die Bürgermeisterin dem Beschluss nach § 43 GemO wegen Ge-

setzwidrigkeit widersprochen hat oder
• vor Ablauf der Jahresfrist die Rechtsaufsichtsbehörde den Be-

schluss beanstandet oder eine dritte Person die Verletzung ge-
rügt hat.

 
Gemeinde Neuhausen ob Eck, den 5. Oktober 2026
 
gez.
Marina Jung
Bürgermeisterin

Mutwillige Beschädigungen auf dem Spielplatz 
in Worndorf
In letzter Zeit wurde wiederholt festgestellt, dass es auf dem Spiel-
platz in Worndorf zu mutwilligen Beschädigungen und unsachge-
mäßer Nutzung von Spielgeräten und Einrichtungen kommt. Da-
durch können nicht nur erhebliche Schäden entstehen, sondern 
auch Gefahren für die Sicherheit der Kinder.
Wir möchten daher alle Eltern und Aufsichtspersonen bitten, auf 
ihre Kinder zu achten und auf einen verantwortungsvollen Umgang 
mit den Spielgeräten und Einrichtungen hinzuwirken. Beobach-
tungen zu Beschädigungen oder sonstigen Auffälligkeiten können 
gerne dem Bürgermeisteramt gemeldet werden.
 
Vielen Dank für Ihr Verständnis und Ihre Unterstützung.
 
Ordnungsamt.

Gemeinderat 

Gemeinderatssitzung am 13.10.2026
Am Dienstag, den 13. Oktober 2026 findet um 19:00 Uhr im Sitzungs-
saal des Rathauses Neuhausen ob Eck eine öffentliche Gemeinde-
ratssitzung statt. Hierzu laden wir herzlich ein. Die Sitzungsvorlagen 
sind im RIS verfügbar.
 
Tagesordnung
 
 Öffentlicher Teil  

1. Bekanntgaben / Anfragen / Sonstiges  

2. Bekanntgabe der am 22.09.2026 in nichtöf-
fentlicher Sitzung gefassten Beschlüsse 
gemäß § 35 Abs. 1 Gemeindeordnung

063/2026/ö

3. Bericht über den Jahresabschluss 2025 und 
die aktuellen Entwicklungen im Gewer-
bepark "take-off", sowie die Beratung der 
Verbandsversammlung des Zweckverbandes 
Neuhausen ob Eck/ Tuttlingen am 21.10.2026

064/2026/ö

4. Umstellung der digitalen Arbeitszeiterfassung
Bewilligung von außerplanmäßigen Aufwen-
dungen

065/2026/ö

5. Abschluss eines neuen Stromlieferungsver-
trages zum 1. Januar 2027

066/2026/ö

6. Bürgerfragestunde  

Mit freundlichen Grüßen
 
Marina Jung
Bürgermeisterin
 
Zur Information: Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
Dienstag, 03.11.2026 statt.

Schwandorf

Sprechstunde des Ortsvorstehers

Zu einer Sprechstunde am Montag, den 12.10.2026 von 18.30 - 
19.30 Uhr in der Ortsverwaltung Schwandorf lade ich herzlich ein.
Mit freundlichen Grüßen
Karl-Otto Horn
Ortsvorsteher 

Straßensperrung im Bereich der  
Fliederstraße 1 in Worndorf
Ab dem 19.10.2026 bis voraussichtlich 30.10.2026 findet eine 
Straßensperrung im Bereich der Fliederstraße 1 in Worndorf 
statt. Der Verkehr wird daher über die Straße „Sonnenhalde“ 
umgeleitet. 
 
Wir bitten Sie um Verständnis. 
 
Das Bürgermeisteramt.
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NICHTAMTLICHE MITTEILUNGEN

Neuhausen ob Eck

Kinder-Tischbörse „von klein bis groß“  
in Neuhausen ob Eck am 10.10.2025
Am Samstag, 10.10.2026 findet die Kindertischbörse „von klein bis 
groß“ Herbst/Winter in der Homburghalle in Neuhausen ob Eck 
statt. Von 10-12 Uhr (Schwangere nach Vorlage des Mutterpasses 
bereits ab 09.30 Uhr) kann wieder Baby,-Kinder,- und Teenskleidung 
sowie Ausstattung gestöbert und eingekauft werden. 

Wir freuen uns über Ihren Besuch!
Das Börsenteam Neuhausen ob Eck

Heimatverein Neuhausen

Herbstwanderung am 11.10.2026

Unsere diesjährige Wanderung wird uns zu den noch vorhandenen 
Resten ehemals angelegter Bunker hinter dem jetzigen take off Ge-
werbepark führen. Herzlich eingeladen sind hierzu alle Mitglieder 
und Interessierten.

Wir starten am Sonntag, 11.10.2026 um 13.30 Uhr am Parkplatz bei 
der Homburghalle. Wer nicht gut zu Fuß ist, kann um ca. 14.30 Uhr 
am Hochbehälter im Gewann Butzenloh dazustoßen.

Im Anschluss werden wir gegen 16.00 Uhr im Museumsgasthaus 
Ochsen gemeinsam einkehren.

Schwäbischer Albverein

Einladung zum Seniorenausflug zur Besichtigung des  
Campus Galli in Meßkirch am Mittwoch, den 14.10.2026
Zu unserem dritten Ausflug im Jahr 2026 möchten wir ganz herz-
lich einladen! Wir fahren mit dem Bus nach Meßkirch. Im Cafe Brecht 
werden wir mit Kaffee & Kuchen begrüßt. Bei der anschließenden 
Führung durch den Campus Galli begeben wir uns auf eine span-
nende Reise in die Vergangenheit. Wir werden über die Idee hinter 
dem Projekt informiert, über die Entstehungszeit des Klosterplans 
im frühen Mittelalter und erfahren Interessantes zu den verschie-
denen Handwerken und zum Bau der Klosteranlage.Auf dem Heim-
weg legen wir einen Zwischenstopp im Gasthaus Adler in Heudorf 
zum Abendessen „a la carte“ ein. Anschließend fährt uns der Bus 
wieder zurück nach Neuhausen.

Das Ausflugsprogramm sieht folgendermaßen aus: 
*13:30 Uhr Abfahrt an der Homburghalle nach Meßkich
*14:00 Uhr Kaffee & Kuchen im Cafe Brecht
*15:00 Uhr Führung durch den Campus Galli – 90 min.
*18:00 Uhr Abendessen a la carte im Gasthaus Adler in Heudorf
*19:30 Uhr ca. Rückkehr nach Neuhausen

Der Kostenbeitrag pro Person beträgt 25 Euro für Mitglieder. Per-
sonen, die nicht Mitglied im SAV sind, zahlen 35 Euro. Darin ist die 
Busfahrt, die Führung/Eintritt Campus Galli sowie Kaffee & Kuchen 
enthalten. Der Betrag wird im Bus eingesammelt. Bitte möglichst 
passgenau bereithalten – Vielen Dank! Das Abendessen im Gast-
haus Adler ist im Preis nicht enthalten.
Anmeldungen bitte bis zum 09.10.26 in den Briefkasten der 
SAV-Ortsgruppe beim alten Rathaus einwerfen oder per E-Mail an:  
senioren@sav-neuhausen-ob-eck.de senden – vielen Dank!

SAVE THE DATE  
Naturschutzeinsatz des SAV Neuhausen ob Eck 
 Liebe Mitglieder des SAV Neuhausen ob Eck,
 
 unser nächster Einsatz zur Pflege des Naturschutzes steht an!
 
Dieses Mal kümmern wir uns um die Entwicklung und den Erhalt des 
Biotopflächenkomplexes „Harreser Erdfälle“.
 
 Wann: Samstag, 17.10.2026, um 09:00 Uhr 
Wo: Harreser Erdfälle / Gewann Hätzgerwiesen (Flst. Nr. 7565) 
 Was steht an? 
Wir werden die Flächen pflegen, indem wir mit Freischneidern 
mähen und aufkommendes Gehölz entfernen, um einer Ver-
buschung entgegenzuwirken.
 
 Ein zusätzlicher Ansporn: Wir werden für diesen Einsatz von der Ge-
meinde bezahlt. Das eingenommene Geld können wir anschließend 
wieder gemeinnützig ganz im Sinne des SAV einsetzen.
 
 Wichtig: Es folgt in Kürze noch eine Helferabfrage, bei der ihr euch 
anmelden könnt. Diese benötigen wir auch für die Planung der aus-
reichenden Verpflegung der Helfenden. 
 
 Wir freuen uns auf viele helfende Hände!
 Euer Vorstand des SAV Neuhausen ob Eck
 

Turn- und Sportverein

Schrottsammlung
Am Samstag, den 10. Oktober 2026 führen wir wieder eine 
Schrottsammlung in Neuhausen ob Eck durch.
Bitte stellen Sie Bunt- und Edelmetalle erst am Samstagmorgen ab 
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8.30 Uhr an die Straße. Bei größeren Abgabemengen melden Sie 
sich bitte vorab telefonisch (Anrufbeantworter außerhalb der Ge-
schäftszeiten) oder per Mail auf service@tsvneuhausen.de.
Wie immer sind wir auf die Mithilfe unserer Mitglieder angewiesen. Be-
ginn ist um 8:30 Uhr am Bauhof, wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen

Schwandorf

Burghexen Schwandorf

Halloween- Nacht der Burghexen Schwandorf
Am Samstag, den 31.10.2026, laden wir alle Kinder ab 6 Jahren zu 
unserer gruseligen Halloween-Nacht ein.
Ab 17:00 Uhr starten wir in unsere Gruselnacht bis wir um 20:30 Uhr 
von unseren Eltern am Pfarrheim wieder abgeholt werden. Treff-
punkt ist das Pfarrheim in Schwandorf. Neben dem Rübengeistern, 
wofür jedes Kind einen Kürbis von uns bekommt und diesen selbst 
gestalten darf, veranstalten wir auch einen Kostümwettbewerb. 
Lasst euch also etwas gruseliges einfallen. Für Essen und Trinken 
wird bestens gesorgt sein. In diesem Jahr bieten wir Wienerle im 
Wecken an. Bei Unverträglichkeiten oder Besonderheiten bitten wir 
dies bei der Anmeldung mitzuteilen.
Damit wir planen können, bitten wir um Anmeldung bis zum 
17.10.2026. Leider können wir nur eine bestimmte Anzahl an Kindern 
annehmen. Wir bitten dies zu berücksichtigen und danken vorab für 
Ihr Verständnis. Für die Anmeldung gerne bei Christina Horn (0152 - 
3396 8052) oder Marvin Völlm (0152 - 07186659) melden.
Auf Euer kommen freuen sich die Burghexen Schwandorf!
PS: Liebe Schwandorfer, über ein paar Süßigkeiten freuen sich die 
Gruselgruppen. Von Geldspenden sehen wir ab.
 

Naturfreunde Schwandorf-Gallmannsweil

Sonntag, 11.10.2026: Wanderung im Schwenninger Moos
Wir treffen uns am Sonntag um 13 Uhr am Bürgersaal in Ober-
schwandorf um in Fahrgemeinschaften zur Wanderung im Schwen-
ninger Moos (VS) zu fahren. Die Tour ist ist je nach Wetterlage mit 
5-8 km geplant. 
 
Terminankündigungen: 
Sa., 21.11.2026 - Vortrag Wasserfalldoline, Bürgersaal, Beginn 18:30 Uhr
Die Gesamtbevölkerung ist hierzu herzlich eingeladen! 
So., 29.11.2026 - Adventsfeier, Bürgersaal, Beginn 12 Uhr
Di., 01.12.2026 - Eröffnung begehbarer Adventskalender, Ortsver-
waltung, Beginn 17 Uhr
 
Wir freuen uns auf euch - Eure Vorstandschaft!

Worndorf

Landjugend Worndorf
*Spenden für den Erntedankaltar*
In diesem Jahr gestaltet die Landjugend den Erntedankaltar und 
freut sich über *Spenden aus Garten, Feld und Vorratskammer*.
 
*Ob Obst, Gemüse, Kürbisse, Kartoffeln, Getreide, Blumen, Eier, 
Honig, Marmelade oder andere Erzeugnisse *– jede Gabe ist herz-
lich willkommen.
*Abgabe*: spätestens Freitag, 9.10.2026
*Abgabeort*: Familie Schiele, Lärchenweg 14
 
Vielen Dank für eure Unterstützung!
Eure *Landjugend Worndorf*

Landfrauen Worndorf

Einladung
die Landfrauen Worndorf laden Mitglieder, Gemeinderäte, Ort-
schaftsräte, Vereinsvorstände und interessierte Frauen und Männer 
recht herzlich zur Generalversammlung ein 
am Freitag 23.10.2026 um 19:30 Uhr im Vereinsraum (Ortsverwal-
tung) in Worndorf. 
Tagesordnung:
1. Begrüßung 
2. Totenehrung
3. Bericht des Vorstandsteams
4. Bericht der Schriftführerin 
5. Bericht der Kassiererin 
6. Bericht der Kassenprüfer
7. Entlastung der Vorstandschaft
8. Wahl Kassenprüferin
9. Programm 2026/2027
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Die Vorstandschaft

Kirchennachrichten 

Evang. Eckstein Kirchengemeinde Neuhausen

Gervasiuskirche in Neuhausen ob Eck und Friedenskirche 
in Emmingen-Liptingen
Der Wochenspruch aus der Bibel
Heile du mich, Herr, so werde ich heil; hilf du mir, so ist mir geholfen. 
Jer. 17,14
 
Freitag, 09.10.2026
20.00 Uhr  Probe des Ökumenischen Singkreises
20.00 Uhr  Probe des Posaunenchors
 
Samstag, 10.10.2026
09.30 Uhr  Probe des Ökumenischen Singkreises
 
Sonntag, 11.10.2026 – 19. Sonntag nach Trinitatis
09.30 Uhr   Gottesdienst in der Gervasiuskirche mit Pfarrer Jürgen 

Schuster, anschließend Kirchenkaffee 
  Im Gottesdienst werden die Kinder Elisa Lepschy und 

Carlotta Klauß getauft.
 
Dienstag, 13.10.2026
14.00 Uhr   Seniorenmittag im Gemeindesaal in Neuhausen ob Eck
  Freuen Sie sich auf einen gemütlichen Nachmittag in 

fröhlicher Runde.
 
Erntedankgottesdienst in der Friedenskirche
Wir bedanken uns recht herzlich bei allen, die durch ihren Besuch, 
ihre Mitarbeit oder auf andere Weise zum Gelingen des Gottes-
dienstes zum Erntedank in der Friedenskirche in Emmingen beige-
tragen haben.
Danke an alle, die uns mit ihren Erntegaben unterstützt haben. Es 
konnte wieder ein schöner Erntealtar gestalten werden. Der Tafel-
laden in Tuttlingen hat sich über die Spenden sehr gefreut. Vielen 
Dank.
 
Vorankündigungen
Kinderbibel-Wochenende
Auch in diesem Jahr findet wieder ein Kinderbibel-Wochenende mit 
Christiane Denzel am Samstag, 17.10.2026 in der Friedenskirche 
statt. 
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Zum Thema „Nehmt einander an, wie Christus Euch angenommen 
hat“ freuen wir uns von 14.30 bis 17.00 Uhr auf einen schönen Nach-
mittag mit Euch.
Bitte bei Christiane Denzel unter breitewies@t-online.de oder 
07465/2515 oder im Gemeindebüro unter 
juliane.sauter-manz@elkw.de anmelden. 
Den Abschluss bildet der Familiengottesdienst am Sonntag, 
18.10.2026, um 10.00 Uhr in der Friedenskirche mit Pfarrerin 
Karoline Bortlik und den Kindern.
 
Singkreis Classics - Chorkonzert mit den Lieblingsliedern des 
Chores 
Am 18.10.2026 findet um 18.00 Uhr das Chorkonzert des Ökume-
nischen Singkreises Neuhausen ob Eck in der Gervasiuskirche statt. 
Herzliche Einladung zu diesem Konzert.
 
Aufatmen – Impulse für jeden
„Die fünf Sprachen der Liebe“ mit Referentin Daniela Sixt am Sams-
tag, 24. Oktober 2026, 09.00 Uhr Friedenskirche Emmingen
Freuen Sie sich auf schöne Stunden und Zeit zum Aufatmen. 
Anmeldung bis 19.10.2026 bei Frau Margit Allgaier-Kühnemundt, 
Telefon: 07465 / 1668, Mobil/WhatsApp: 0170 / 6754000, E-Mail: auf-
atmen@liptingen.eu
Herzliche Einladung an Frauen und Männer aller Konfessionen, die-
sen besonderen Morgen gemeinsam bei Frühstücksbuffet und Vor-
trag mit uns zu verbringen. 
Wir freuen uns auf Sie!   
 
Pfarramt
Pfarrerin Karoline Bortlik, Telefon 07461/1631245, 
karoline.bortlik@elkw.de 
Vom 12.10. bis 14.10.2026 ist Pfarrerin Karoline Bortlik auf-
grund einer Fortbildung nicht erreichbar.
Die Vertretung übernimmt Pfarrer i.R. Jürgen Schuster, Telefon: 
07467 / 1456
 
Hinweis bei Trauerfällen
Neuhausen ob Eck: Bitte wenden Sie sich bezüglich der Bestattung 
an
Pfarrer i.R. Jürgen Schuster, Telefon: 07467 / 1456
Emmingen-Liptingen: Bitte wenden Sie sich bezüglich der Bestat-
tung an
Pfarrerin Karoline Bortlik, Telefon: 07461 / 1631245
 
Gemeindebüro/Assistenz der Gemeindeleitung
Juliane Sauter-Manz, Telefon 07467 / 385, 
Juliane.Sauter-Manz@elkw.de
Montag, Dienstag und Mittwoch 08.30 Uhr - 11.00 Uhr 
 
Immer gut informiert
Aktuelle Termine, kirchliche Nachrichten, Gottesdienstübersichten 
und Kontakte finden Sie jederzeit auf unserer Homepage: 
www.eckstein-kirchengemeinde.de 
 
Eckstein-Kirchengemeinde Neuhausen ob Eck und Emmin-
gen-Liptingen, Stockacher Straße 2, 78579 Neuhausen ob Eck
 

Kath. Kirchengemeinde

St. Maria Magdalena in Mühlheim/Donau mit St. Michael in 
Neuhausen ob Eck und St. Nikolaus in Stetten/Donau
 
Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten
Mittwoch, 07.10.2026
18.30 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus
> 18.30 Uhr   „Gesicht des Sonntags“ im kath. Gemeindehaus Fridin-

gen - mit Pfarrer Meinrad Hermann zur Vorbereitung 
der Lesungstexte für Sonntag   

Freitag, 09.10.2026
> 14.30 Uhr   SE-Miniaktion: Bastelmittag im Kath. Gemeindehaus 

Fridingen
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael
 
Samstag, 10.10.2026
18.30 Uhr  Vorabendmesse in St. Michael 
 
Sonntag, 11.10.2026 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Maria Magdalena
10.30 Uhr  Wortgottesdienst in Nikolaus
 
Montag, 12.10.2026
19.00 Uhr  Taizé-Gebet in St. Michael
 
Dienstag, 13.10.2026
18.30 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Maria Magdalena
 
Mittwoch, 14.10.2026
18.30 Uhr  Rosenkranz in St. Nikolaus 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Nikolaus
> 18.30 Uhr   „Gesicht des Sonntags“ im kath. Gemeindehaus Fridin-

gen - mit Pfarrer Meinrad Hermann zur Vorbereitung 
der Lesungstexte für Sonntag  

> 19.00 Uhr   keb Mühlheim-Stetten: „Geführte Traumreise erleben“ 
im Bürgerhaus, Bachstr. 8, Stetten – mit Anmeldung, 
Beitrag: 8,00 €

 
Donnerstag, 15.10.2026
15.00 Uhr 
– 17.00 Uhr  Beichtgelegenheit im Pfarrhaus Mühlheim
   
Freitag, 16.10.2026
18.00 Uhr  Rosenkranz in St. Maria Magdalena
19.00 Uhr  Eucharistiefeier in St. Michael
 
Gottesdienstordnung für die anderen Kirchengemeinden:
Sonntag, 11.10.2026:    
09.00 Uhr  Kolbingen
10.30 Uhr  Fridingen - Familiengottesdienst

Dienstag, 13.10.2026: 
19.00 Uhr  Fridingen 
 
Wochendienst bei Beerdigungen und Trauerfeiern:
Von Dienstag, 06.10.2026 - Freitag, 09.10.2026 
und von Dienstag, 16.10.2026 - Samstag, 17.10.2026:
Pfarrer Joseph, Pfarramt Mühlheim, Tel. 07463 354
 
Tauftermin in Neuhausen
Sonntag, 22.11.2026 um 11.30 Uhr 
 
Liebe Minis der SE, 
herzliche Einladung zu einem herbstlichen Bastelmittag am Frei-
tag, 09.10.2026 um 14.30 Uhr im kath. Gemeindehaus, Unterer 
Damm 1 in Fridingen.
Wir versuchen, ein Makramee-Windlicht zu gestalten und wollen 
uns dabei gemütlich unterhalten. Eure Jutta Krause
 
Taizé-Gebet
am Montag, 12. Oktober 2026 um 19.00 Uhr in St. Michael, 
Neuhausen
ALLE, die gerne gemeinsam beten und singen oder einfach zur Ruhe 
kommen möchten, sind herzlich eingeladen.
 
Erstkommunion 2027
Liebe Erstkommunion-Familien, 
unsere Erstkommunion-Vorbereitung wird mit dem Elternabend 
und Vorstellung der Erstkommunionkinder im November beginnen. 
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Elternabend 
findet für die Eltern der EK-Kinder aus Neuhausen am Dienstag, 
24.11.2026 um 19.30 Uhr im Kath. Gemeindehaus St. Josef, Alter 
Schulplatz 1 in Mühlheim statt.
 
Der Vorstellungsgottesdienst
der EK-Kinder findet statt am Freitag, 27.11.2026 um 18.30 Uhr in 
der Kirche St. Michael.
 
In den letzten Tagen erhielten die kath. Schüler der 3. Klasse einen 
Info-Brief zur Erstkommunionvorbereitung (mit verschiedenen 
Anmeldeformularen). Diese Formulare bitte ausgefüllt und unter-
schrieben im Briefkasten des Pfarrbüro Mühlheim, Ettenbergstr. 4 
einwerfen oder zum Elternabend am Dienstag, 24.11.2026 mit-
bringen. 
Familien, die in Neuhausen wohnen und deren Kinder außerhalb 
unserer Kirchengemeinde zur Schule gehen oder 4. Klässler, die 
die Erstkommunion empfangen möchten oder Familien, die kei-
nen Brief erhalten haben, melden sich bitte auf dem Kath. Pfarramt 
Mühlheim, Tel. 07463/354 oder per Mail: StMariaMagdalena.Muehl-
heim@drs.de
 
Kath. Pfarramt St. Maria Magdalena, Ettenbergstr. 4, 
78570 Mühlheim/Donau 
Öffnungszeiten: Mo., Di. und Do. von 08.30 - 11.30 Uhr, 
Do. von 14.00 - 16.00 Uhr
Tel. 07463/354, Mail: StMariaMagdalena.Muehlheim@drs.de
Homepage: www.se-donau-heuberg.de
Kath. Kirchenpflege: Tel. 07463/990340; Mail: kath-kipfl@web.de 
 

Kath. Kirchengemeinde St. Mauritius, Worndorf

Ein besonderes Erntedankfest feiern wir in diesem Jahr am Sonntag, 
11. Oktober in Worndorf. Um 14 Uhr findet auf dem Hofgut Tannen-
brunn bei Familie Schmid ein Erntedankgottesdienst im Freien statt. 
Den Erntealtar gestaltet in diesem Jahr die Landjugend Worndorf. 
Musikalisch gestaltet wird der Festgottesdienst vom Kirchenchor. 
Alle Kinder und Erwachsene sind herzlich eingeladen, kleine Ernte-
körbchen mitzubringen, die dann am Ende des Gottesdienstes ge-
segnet werden. Im Anschluss lädt das Gemeindeteam Worndorf alle 
recht herzlich zu Kaffee und Kuchen ein. Bei schlechten feiern wir in 
der Scheune der Familien Schmid. Für alle, die eine Mitfahrgelegen-
heit auf den Tannenbrunn benötigen: Treffpunkt zur gemeinsamen 
Abfahrt ist um 13.40 Uhr an der Kirche. 

FÜR SIE NOTIERT

Biberbahn

BIBERBAHN Ausflugs-Tipps für 11.10.26
Noch gibt es die Gelegenheit zur sonntäglichen Zugfahrt und außer 
den beschilderten Wander – und Radfahrtouren einige gute Gründe 
für eine Biberbahnfahrt auf der Ablachtalbahnstrecke. 
Bis Ende Monat noch gibt es noch die klassische Führung auf der 
Heuneburg – Stadt Pyrene 
Bei einem Rundgang über das Plateau gibt es einen Einblick in die 
Geschichte der keltischen Siedlung. Dabei erfährt man alles über die 
rekonstruierten Häuser, den Wehrgang und das hallstattzeitliche 
Leben der Kelten, Infos über Forschungs- und Grabungsprojekte.
 
Beim Fitnessparcours in Mengen befinden sich acht verschiedene 
Trainingsgeräte für jedermann, auch für Menschen mit Behinderun-
gen. Es gibt Infotafeln, die aufzeigen, welche Übungen am Armfahr-
rad, am Sitzfahrrad, am Rudertrainer, einem der Oberkörpertrainer, 
an der Balancierstrecke, am Bauch- und Rückentrainer sowie am 

Schultertrainer ganzjährig möglich sind.
Die interessante Geschichte von Schloss Meßkirch lässt sich auf 
einer geführten Tour erleben, mit Spannendem über den Bau des 
Schlosses und über die verschiedenen Adelsfamilien. Im Schloss be-
findet sich auch die Kreisgalerie mit der Ausstellung "Junge Kunst im 
Landkreis Sigmaringen", einer Ausstellung mit dem Jungen Kunst-
haus Bad Saulgau.
Das UmweltZentrum Stockach bietet eine Pilzwanderung mit der 
Pilzsachverständigen Heidrun Häußler. Die Pilzkennerin gibt eine 
Einführung in das Sammeln, Bestimmen und Verwerten von Pilzen.
In Radolfzell veranstaltet die Aktionsgemeinschaft Radolfzell e.V. 
einen verkaufsoffenen Sonntag unter dem Motto "Musik uff de 
Gass".Rund 90 Geschäfte haben in der Innenstadt geöffnet. Ange-
kündigt werden an diesem Tag unter Anderem großartige Live-Mu-
sik und ein vielfältiges kulinarisches Angebot. 
Weiter Infos und Veranstaltungen finden sich auf den Homepages 
der Gemeinden und bei www.biberbahn.de/veranstaltungen 

Campus Galli –  
katholische Klosterstadt Meßkirch

Die nächsten Veranstaltungen auf CAMPUS GALLI
Am Sonntag, 11.10. wird in der Töpferei gebrannt. Aber nicht im 
Töpferofen, sondern direkt im Feuer, im sogenannten Gruben-
brand. Am Vormittag werden die Töpfe neben dem Feuer durch-
getrocknet und vorgewärmt. Am Nachmittag werden sie mit dem 
Brennholz in einer Erdmulde zu einem Haufen aufgeschichtet und 
einige Stunden gebrannt. Gegen Abend, wenn die Töpfe glühen, 
wird der Brand mit Erde abgedeckt. Achtung: Bei schlechtem Wetter 
wird der Brand verschoben.
 
Am Sonntag, 18.10. findet der Gallus-Markt statt. Das Angebot 
der Aussteller umfasst u.a. handgefertigte Holzwaren, Genähtes, 
Gestricktes, Kerzen, Töpferware, Körbe, Kunst, selbstgemachte Sei-
fen und Upcycling-Produkte. Ergänzt wird dieses Angebot durch 
regionale Erzeugnisse wie Nudeln, Eier, Eierlikör, Saft und Pflanzen. 
Neben den Marktständen erwarten Sie Mitmachangeboten, wie 
z.B. Apfelsaft pressen, filzen und Kerzen ziehen. Auch für das leibli-
che Wohl ist gesorgt. Neben der regulären Gastronomie werden zu-
sätzlich gegrillte Würste, eine größere Auswahl an Dinnetle, Raclette 
und frisch gebackene Waffeln angeboten.
 
Weitere Infos und Tickets unter www.campus-galli.de 

Klinikum Landkreis Tuttlingen 
– Ihr Gesundheitszentrum

Neue Lebensqualität bei Arthrose
Am Mittwoch, 14. Oktober, spricht Dr. Hauger über „Arthrose in Knie 
und Hüfte“. Der Vortrag im Konferenzraum des Klinikums, Zeppe-
linstraße 21, beginnt um 19 Uhr. Im Zuge der Vortragsreihe „Ärzte 
im Dialog“ erklärt Dr. Hauger, worauf es beim Gelenkersatz infolge 
eines Arthrose-Leidens ankommt:  auf ein sicheres und qualitativ 
hochwertiges Implantat, einen gut ausgebildeten und erfahrenen 
Chirurgen sowie einen Patienten, der sich bei seiner Wiederherstel-
lung eigenverantwortlich engagiert.
„Ein neues Gelenk kann Patientinnen und Patienten Lebensquali-
tät zurückgeben“, sagt Dr. Matthias Hauger, Chefarzt der Klinik für 
Unfallchirurgie und Orthopädie am Klinikum Landkreis Tuttlingen 
(KLT). Der erfahrene Operateur hat das Tuttlinger Endoprothe-
tik-Zentrum aufgebaut, wo jährlich über 900 Kunstgelenke implan-
tiert werden. Zertifiziert ist es für Knie, Hüfte und Schulter – dieses 
Spektrum ist weithin einmalig. Bei der Zertifizierung werden hohe 
Anforderungen an die Versorgungsqualität, die Beratung sowie die 
Behandlung der Patienten gestellt, die durch Auditoren, allesamt 
erfahrene Orthopäden, überprüft wurden.
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Arthrose ist eine Volkskrankheit, mit der sich vor allem ältere Men-
schen plagen. Insgesamt leiden in Deutschland rund neun Millionen 
Menschen unter ständigen Schmerzen durch Arthrose und Arthritis. 
Jeder vierte Arthrose-Patient ist bereits in einem Maße beeinträch-
tigt, dass er schon alltägliche Aktivitäten nicht mehr selbständig 
ausführe kann. Bereits zwei Prozent aller Arbeitsunfähigkeitstage 
und sechs Prozent aller Frühverrentungen in Deutschland sind auf 
Arthrose zurückzuführen.
 
Interessierte melden sich über die Website des Klinikums www.
klinikum-tut.de an. Im automatisierten Anmeldeprozess erhalten 
sie per Mail ein Einlassticket zum Ausdrucken. Wer keinen Zugang 
zu PC oder Smartphone hat, kann sich unter der Telefonnummer 
07461/97-77015 anmelden.
 

Landkreis Tuttlingen

Das Kreisarchiv- und Kulturamt informiert:
Führung durch die Ausstellung 
Geformte Materie – Bewegter Raum Bund freischaffender 
Bildhauerinnen und Bildhauer Baden-Württemberg 
am 15. Oktober 2026
Begleiten Sie die Kunsthistorikerin Atessa Sonntag durch die Aus-
stellung „Geformte Materie – Bewegter Raum“ und tauchen Sie ein 
in die vielseitigen Formwelten der
zeitgenössischen Bildhauerei in Baden-Württemberg. 
Entdecken Sie spannende künstlerische Positionen, die anhand 
verschiedener Fragen rund um Material, Form und Raum näher be-
trachtet werden.
 
Termin: Donnerstag, 15. Oktober 2026, 17:00 Uhr
Treffpunkt: Foyer des Landratsamtes
Anmeldung erforderlich beim Kreisarchiv- und Kulturamt: 
07461 926-3109

Entnahmeverbot aus Flüssen und Bächen im Landkreis  
Tuttlingen wird bis Ende Oktober verlängert
Das im Landkreis Tuttlingen bestehende Verbot der Entnahme von 
Wasser aus oberirdischen Gewässern wird über den 30. September 
2026 hinaus verlängert. Die entsprechende Allgemeinverfügung 
gilt nun bis einschließlich 31. Oktober 2026.
Grund für die Verlängerung ist die weiterhin angespannte Situati-
on an den Gewässern im Landkreis. Das Niedrigwasserinformati-
onszentrum Baden-Württemberg berichtet: „Am Großteil der Pegel 
des Landes sind die Wasserstände auf einem extrem niedrigen Ni-
veau. Ursache ist die seit mehreren Monaten anhaltende Trocken-
heit, die sich im Laufe des außergewöhnlich trockenen Septembers 
nochmals deutlich verschärft hat. Eine nachhaltige Entspannung ist 
derzeit nicht in Sicht.“
 
Niedrige Wasserstände und die anhaltende Belastung der Fließge-
wässer können insbesondere für die dort lebenden Tiere und Pflan-
zen problematisch sein. Jede zusätzliche Wasserentnahme kann 
den ohnehin geringen Abfluss weiter reduzieren und dadurch die 
ökologische Situation weiter verschärfen.
 
Am für die Donau im Landkreis Tuttlingen repräsentativen Pegel 
Beuron befindet sich der Abfluss aktuell im Bereich „Extrem niedrig 
(Niedrigwasser-Stufe 2)“. Den niedrigsten Abfluss im Gesamtjahr er-
reicht die Donau zumeist in den Monaten September und Oktober. 
Auch die aktuellen Vorhersagen zeigen für die kommenden Tage 
weiterhin extrem niedrige Wasserstände.
 
Das Entnahmeverbot betrifft die Entnahme von Wasser aus Flüssen 
und Bächen im Geltungsbereich der Allgemeinverfügung. Ausge-
nommen sind Entnahmen, für die eine entsprechende wasserrecht-
liche Erlaubnis oder eine sonstige Ausnahme besteht.

Der Landkreis Tuttlingen bittet die Bevölkerung und insbesondere 
Grundstücks- und Gartenbesitzerinnen und -besitzer um Verständ-
nis und darum, auf die Entnahme von Wasser aus den betroffenen 
Gewässern zu verzichten.
Die Verlängerung des Verbots gilt bis einschließlich 31. Oktober 
2026. Über eine weitere Verlängerung oder eine Aufhebung wird 
abhängig von der Entwicklung der Wasserstände und der hydrolo-
gischen Situation entschieden.
 
Die vollständige Allgemeinverfügung mit dem genauen Geltungs-
bereich und den geltenden Ausnahmen ist auf der Homepage des 
Landkreises unter öffentliche Bekanntmachungen abrufbar.
 
Nähere Informationen zur aktuellen Niedrigwassersituation in Ba-
den-Württemberg finden sich beim Niedrigwasserinformationszen-
trum Baden-Württemberg unter niz.baden-wuerttemberg.de.

Der Geschichtsvereins für den Landkreis Tuttlingen  
informiert: 
Exkursion: Leidensweg der ehemaligen KZ-Häftlinge  
Spaichingen 
Freitag, 16. Oktober 2026
Die Geschichte des ehemaligen Konzentrationslagers Spaichingen 
erstreckt sich nur über einen kurzen Zeitraum, von Ende 1944 bis 
April 1945. Doch deswegen ist die Geschichte nicht unbedeuten-
der, sind die Opfer nicht unwichtiger als an bekannteren Orten. Das 
Lager in Spaichingen ist als Außenlager von Natzweiler-Struthof in 
einer Zeit entstanden, in der das Hauptlager bereits evakuiert war 
und nur noch die Verwaltung existierte. Angefordert waren die 
Häftlinge durch einen staatlichen Rüstungsbetrieb, den Metallwer-
ken Spaichingen. Ehemalige Häftlinge des Lagers berichteten über 
die äußerst unmenschlichen Lebens- und Arbeitsbedingungen. Das 
Grauen fand nicht nur weit weg statt, sondern auch vor der Haustür. 
Das nationalsozialistische
Terrorregime reichte bis in die Provinz. Seit 2012 erinnern zehn 
kleine Bronzetafeln an den Leidensweg der ehemaligen Häftlinge. 
Folgt man den Bodenplatten kann der tägliche Weg vom Lager zur 
Arbeitsstelle der meisten Häftlinge nachempfunden werden. Dieser 
Weg wird in der Exkursion gegangen, dabei stehen wichtige Infor-
mationen zur Geschichte des Lagers im Fokus.
 
Termin: Freitag, 16. Oktober 2026, 16.30 Uhr
Treffpunkt: vor dem Martin-Luther-Haus in Spaichingen
Leitung: Wolfgang Schmid und Nadine Hermann
Ohne Gebühr
 

Selbsthilfegruppen für Eltern von suchtgefährdeten und 
suchtkranken Kindern stellen sich vor
Der „INSEL-TREFF für Interessierte“ lädt am Dienstag, 13. Oktober 
2026 von 14 bis 17 Uhr dazu ein, Selbsthilfegruppen für Eltern von 
suchtgefährdeten und suchtkranken Töchtern und Söhnen kennen-
zulernen. Vor Ort sind an diesem Termin Vertreterinnen und Vertre-
ter des Elternkreises der Region Rottweil, Villingen-Schwenningen, 
Tuttlingen sowie die Elternselbsthilfe Zollernalbkreis.
 
Der „INSEL-TREFF“ ist eine Informationsreihe der Selbsthilfekon-
taktstelle des Landkreises Tuttlingen. Verschiedene regionale 
Selbsthilfegruppen stellen sich dabei persönlich vor und geben 
Einblicke in ihre Angebote. Interessierte können unverbindlich und 
ohne Anmeldung im INSEL-Café (Oberamteistraße 17, Tuttlingen) 
vorbeikommen, dort direkt mit einzelnen Gruppenvertreterinnen 
Gespräche führen und persönliche Fragen stellen. Zudem sind die 
Mitarbeiterinnen der Selbsthilfekontaktstelle vor Ort, um bei allge-
meinen Fragen beratend zur Seite zu stehen. 

Bei offenen Fragen steht die Selbsthilfekontaktstelle gerne zur Ver-
fügung unter: 07461/926-4604 oder 4607 sowie per E-Mail: 
selbsthilfekontaktstelle@landkreis-tuttlingen.de.
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Vorsorgemappe des Landkreises Tuttlingen stark  
nachgefragt: Erste Auflage von 5.000 Exemplaren  
vollständig vergriffen – zweite Auflage für Januar 2027 geplant 

Die im vergangenen Jahr neu aufgelegte Vorsorgemappe des Land-
kreises Tuttlingen erfreut sich großer Nachfrage. Die erste Auflage mit 
insgesamt 5.000 Exemplaren ist inzwischen vollständig vergriffen.
 
Die Vorsorgemappe wurde von der Betreuungsbehörde des Sozial-
amtes des Landratsamtes Tuttlingen erstellt und soll Bürgerinnen 
und Bürger dabei unterstützen, wichtige persönliche Angelegen-
heiten frühzeitig zu regeln und die eigenen Wünsche für den Fall 
einer späteren Entscheidungsunfähigkeit festzuhalten.
 
Aufgrund der großen Nachfrage arbeitet das Landratsamt derzeit 
gemeinsam mit dem herausgebenden Verlag an der Umsetzung 
einer zweiten Auflage. Die Neuauflage der Vorsorgemappe soll vor-
aussichtlich im Januar 2027 erscheinen.
 
Bis dahin besteht weiterhin die Möglichkeit, die Vorsorgemappe be-
quem online auszufüllen. Die digitale Version ist unter folgendem 
Link abrufbar: https://vorsorgemappe.online/vm/tut/.
„Die große Nachfrage zeigt, wie wichtig es den Menschen im Land-
kreis ist, rechtzeitig Vorsorge zu treffen und persönliche Angele-
genheiten für den Ernstfall zu regeln“, so die Sozialamtsleiterin, Frau 
Kathrin Götze. 
 
Die Betreuungsbehörde steht für Fragen und weitere Auskünfte rund 
um die Vorsorgemappe gerne zur Verfügung unter 07461/926-4068 
oder per E-Mail an betreuungsbehoerde@landkreis-tuttlingen.de.
 

Direktvermarktung erfolgreich gestalten: Landesweiter 
Grundkurs startet im November

Im November 2026 startet der neue landesweite Grundkurs Direkt-
vermarktung. Er richtet sich an Landwirtinnen und Landwirte, die 
neu in die Direktvermarktung einsteigen, eine Direktvermarktung 
übernehmen oder ihre bisherigen Angebote optimieren und aus-
bauen möchten.
 
Der Grundkurs vermittelt praxisnahes Wissen und wichtige Grund-
lagen, um die Direktvermarktung erfolgreich zu gestalten und den 
eigenen Betrieb zukunftsorientiert weiterzuentwickeln.
 
Der Grundkurs umfasst acht Termine – fünf Online-Termine und drei 
Präsenztermine:
• 03. November 2026: Unternehmerpersönlichkeit, Marketingkon-

zept, Haslenhof in Dauchingen
• 25. November 2026: Erfolg ist planbar – mein Hofladen-Konzept, 

Online
• 7. Dezember 2026: Steuern in der Direktvermarktung, Online
• 12. Januar 2027: Versicherungen in der Direktvermarktung, Online
• 2. Februar 2027: Arbeitszeitkalkulation und Zeitmanagement, Bir-

kenhof in Leonberg-Warmbronn
• 23. Februar 2027: Der richtige Preis für mein Produkt, Online
• 10. März 2027: Welche rechtlichen Aspekte sind zu beachten, Online
• 6. April 2027: Kommunikation als Erfolgsfaktor, Hofladen Ehren-

feld in Hardthausen-Kochersteinsfeld
 
Die Kosten für den Grundkurs betragen 440 € inklusive der Verpfle-
gung bei den Präsenzveranstaltungen bei 20 Teilnehmenden. Eine 
Preisreduzierung ist bei weiteren Teilnehmern möglich. Die An-
meldung ist nur für den gesamten Grundkurs möglich und erfolgt 
unter: http://anmeldung-lawiamt.lra-hok.de. Der Anmeldeschluss 
ist am 18. Oktober 2026.
 
Bei Fragen steht Sabine Korb vom Landwirtschaftsamt zur Verfü-
gung unter 07461 / 926-1341 sowie per E-Mail an 
S.Korb@landkreis-tuttlingen.de.

Naturschutzzentrum & 
Naturpark Obere Donau

Fotowettbewerb 2026: Landschaftsvielfalt im Naturpark 
Obere Donau
Der Naturpark Obere Donau ruft alle Fotobegeisterten zur Teil-
nahme an unserem zweiten Fotowettbewerb auf! Gesucht werden 
Fotos, die einen Einblick in die vielfältigen Landschaftsbilder des 
Naturparks geben: Seien es Wälder, Wiesen, Riedlandschaften, Seen 
oder Wacholderheiden. Ganz egal, ob Einsteiger, leidenschaftliche 
Hobbyfotografin oder Profi: Macht mit bei unserem Fotowettbe-
werb und zeigt uns euren Blick auf die Vielfalt unseres Naturparks! 
Wir sind gespannt auf die Bilder-Vielfalt! Wichtig ist: Das Foto muss 
im Naturpark Obere Donau entstanden sein und die Aufnahmen 
müssen von Wegen oder öffentlich zugänglichen Plätzen aus ge-
macht worden sein. Es dürfen auch Bilder aus früheren Jahren sein.
Jede und jeder kann bis zu drei Bilder einreichen. Diese sind mit In-
formationen zum Bild, wie Titel, Ort, Entstehungsdatum und einer 
kurzen Beschreibung des Motivs an
team@naturpark-obere-donau.de zu senden. Die genauen Formali-
en finden sich in den Teilnahmebedingungen. Diese sind unbedingt 
zu beachten und auf der Homepage des Naturparks zu finden. Der 
Fotowettbewerb läuft vom 01.10.2026 bis zum 15.11.2026. Die Ge-
winnerinnen und Gewinner werden spätestens am 15.12.2026 per 
E-Mail benachrichtigt.
Eine Jury, bestehend aus Mitarbeitenden des Hauses der Natur und 
Fotoexperten, wählt die Top 3 der Bilder aus. Die ersten drei Plätze 
werden mit Preisen aus dem Naturpark belohnt und außerdem als 
Postkarten gedruckt.
Mit Einreichung der Bilder für den Fotowettbewerb werden die Teil-
nahmebedingungen akzeptiert. Die Datenschutzerklärung findet 
sich auf der Homepage des Naturparks Obere Donau.

Beuron. Windlichter aus Wollfilz. Freitag, 16. Oktober, 14 bis 17:30 
Uhr (Anmeldung bis 09.10.)
Die Möglichkeiten zur kreativen Ausgestaltung von Windlichtern 
aus Wollfilz sind vielfältig. Beim Filzkurs am Freitag, 16. Oktober 
von 14 bis 17:30 Uhr wird mit grober und feiner, mit bunter oder 
naturfarbener Wolle gearbeitet. Es können konkrete Motive und 
bunte Muster aufgefilzt oder die Locken der langhaarigen Schafe 
genutzt werden, um zauberhafte Lichteffekte zu erzielen. Leitung: 
Adele Nalik; Treffpunkt: Haus der Natur, Seminargebäude; Gebühr: 
20,- Euro; Anmeldung bis 9. Oktober beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de. 
 
Beuron. Filzkurs Gut behütet. Samstag, 17. Oktober, 14 bis ca. 19 
Uhr (Anmeldung bis 09.10.)
Eine individuell gestaltete Kopfbedeckung, Hexenhut, Melone, 
Schlapphut oder elegante Kappe, ganz klassisch oder ausgeflippt 
kann am Samstag, 17. Oktober, von 14 bis ca. 19 Uhr mit fachmän-
nischer Unterstützung gefilzt werden. Treffpunkt: Haus der Natur, 
Seminargebäude; Leitung: Adele Nalik; Gebühr: 50,- Euro inkl. 
Material; Anmeldung bis 9. Oktober beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Beuron. Workshop Verwöhnprogramm für den goldenen 
Herbst. Sonntag, 18. Oktober, 14 bis ca. 17 Uhr (Anmeldung bis 12.10.)
Am Sonntag, 18. Oktober, von 14 bis ca. 17 Uhr findet ein Workshop 
zur Herstellung natürlich duftender Produkte für Körper und Ge-
sicht statt. Die Produkte sind auch für trockene, anspruchsvolle Haut 
geeignet. Die Teilnehmenden werden unter Anleitung verschiede-
ne Körperpflegeprodukte herstellen. Treffpunkt: Haus der Natur, 
Seminargebäude; Leitung: Astrid Lübs und Sandra Palm; Gebühr: 
35,- Euro inkl. Skript und Material; Anmeldung bis 12. Oktober beim 
Haus der Natur, Telefon 07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 
Mühlheim. Thematischer Rundgang zur Geschichte der Donau-
talbahn. Sonntag, 18. Oktober, 14 Uhr (Anmeldung bis 15.10.)
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Von 1888 bis 1890 wurde die Donautalbahn zwischen Inzigkofen 
und Tuttlingen gebaut. In einem ca. 2,5 bis 3 Stunden dauernden 
Rundgang (ca. 5 km) am Sonntag, 18. Oktober um 14 Uhr erfahren 
die Teilnehmenden vielfältige Informationen zu dieser landschaft-
lich reizvollen Bahnstrecke. Die Veranstaltung findet in Kooperation 
mit dem Heimatverein Mühlheim/Donau statt. Treffpunkt: Bahn-
hof Mühlheim an der Donau. Leitung: Christoph Heieis; Gebühr: 
5,- Euro. Anmeldung bis 15. Oktober beim Haus der Natur, Telefon 
07466/9280-0, info@nazoberedonau.de.
 

Die BODEG gewinnt den Landesstreuobstpreis
Staatssekretärin Sarah Schweizer zeichnet Naturpark-Apfel-
saft-Projekt aus
Das Haus der Natur gratuliert der BODEG (das Naturpark-Apfel-
saft-Projekt) zum Gewinn des Landesstreuostpreises des Landes 
Baden-Württemberg. Gesucht waren kreative Produkte und Mar-
ketingideen. Die BODEG überzeugte die Jury mit ihrer Produkt-
vielfalt und innovativen Finanzierungs- und Marketingideen. Die 
Balsamessige werden nach der alten Rezeptur des Aceto Balsami-
co di Modena hergestellt und können in Essig-Tasting-Boxen im 
Streuobstlehrpfad beim Kloster Beuron jederzeit verkostet werden. 
Der Perry, ein Birnen-Cider, wurde mit Hilfe von Perry-Patenschaf-
ten finanziert. Die neuen Etiketten aller Produkte wurden von der 
Grafikdesign-Klasse der Steinbeisschule Tuttlingen mitentwickelt. 
Und statt der allgemeinen Gin-Euphorie zu folgen, hat die BODEG 
mit der Klosterbrennerei Beuron einen Apfel-Wacholderbrand kre-
iert. So verbinden sich typische Kulturlandschaften des Naturparks 
Obere Donau und werden wieder in Wert gesetzt. 
Der Landesstreuobstpreis wurde am Montag, 28. September, von 
Staatssekretärin Schweizer im Keltereimuseum Unterjesingen ver-
liehen. Neben der BODEG wurden zwei weitere Initiativen ausge-
zeichnet.   

Das Naturschutzzentrum, der Naturpark und die BODEG arbeiten 
seit vielen Jahren im Bereich Streuobst zusammen. Am letzten 
Sonntag im September feierten alle drei zusammen das BODEG-Ap-
felfest auf dem Gutshof Käppeler. Anfang Oktober veranstalten das 
Naturschutzzentrum und der Naturpark einen Streuobst-Aktionstag 
für Grundschulklassen im Apfelgarten der BODEG. Mehr Veranstal-
tungen gibt es im Jahresproramm des Hauses der Natur.

Stadt Meßkirch

Meßkircher Orgelherbst
Am Sonntag, 11. Oktober findet um 18.00 Uhr in St. Martin Meßkirch 
das dritte und letzte Orgelkonzert im Rahmen des Meßkircher Or-
gelherbstes statt. An der Orgel spielt Bezirkskantor Georg Koch aus 
Singen.

Georg Koch studierte an der Musikhochschule Freiburg i. Br. Ka-
tholische Kirchenmusik und Orgel. Weitere Studien bei Daniel Roth 
in Paris und Brett Leighton in Basel ergänzten seine künstlerische 
Ausbildung. Nach Tätigkeiten als Kirchenmusiker an den Pfarrkir-
chen St. Martin in Riegel am Kaiserstuhl und St. Bonifatius in Lör-
rach ist Georg Koch seit 1995 Bezirkskantor der Erzdiözese Freiburg 
für die Dekanate Hegau, Konstanz und Linzgau. Als Kirchenmusiker 
wirkt er in der Kirchengemeinde Singen, darüber hinaus ist er als 
Orgelsachverständiger tätig. Konzerte in Europa und in den USA, 
CD-Einspielungen, Rundfunk- und Fernsehproduktionen, Publikati-
onen von Orgel- und Chormusik sowie Veröffentlichungen zur Ge-
schichte des Orgelbaus und der -musik dokumentieren die Vielfalt 
seiner Tätigkeiten. 2018 war er Preisträger des Kulturförderkreises 
Singen-Hegau. 2019 wurde er von Erzbischof Stephan Burger zum 
Kirchenmusikdirektor ernannt. Der Eintritt zum Konzert ist frei – 
Spenden sind willkommen.

Kino zum Start in die Herbstferien:  
Filmgenuss im Schlosskeller Meßkirch
Zum Auftakt der Herbstferien gibt’s im Schlosskeller in Meßkirch 
wieder ein stimmungsvolles Kinoerlebnis: Die Stadt Meßkirch und 
die Museumsgesellschaft Meßkirch e.V. laden gemeinsam mit dem 
Kinomobil Baden-Württemberg e.V. am Freitag, 23. Oktober 2026, 
zu einem abwechslungsreichen Filmtag für die ganze Familie ein.
Um 15:30 Uhr steht mit „Der Wunderweltenbaum“ ein fantasievolles 
Abenteuer für kleine und große Kinofans auf dem Programm. Die 
Geschwister Beth, Fran und Joe haben auf den Umzug aufs Land zu-
nächst überhaupt keine Lust. Doch im Wald entdeckt Fran den ge-
heimnisvollen Wunderweltenbaum, auf dem illustre Feen, Kobolde 
und weitere skurrile Figuren leben. Für Fran eröffnet sich eine fan-
tastische Welt – und damit beginnt ein magisches Abenteuer. Der 
Film ist ab 6 Jahren empfohlen und basiert auf der Romanvorlage 
der berühmten Kinderbuchautorin Enid Blyton. Der Eintritt kostet 5 
Euro inklusive Getränk und Popcorn.
Am Abend um 19:00 Uhr wird es bayerisch: Mit „Steckerlfischfias-
ko“ kehrt Kult-Kommissar Franz Eberhofer auf die Leinwand zurück. 
Eberhofer im Neubau, Birkenberger im Saustall und Susi (fast) im 
Bürgermeisteramt – und als wäre das Chaos in Niederkaltenkirchen 
nicht schon perfekt, geht auch noch die Oma auf Kur! Als der örtliche 
„Steckerlfischkönig“ plötzlich mausetot auf dem neu errichteten Golf-
platz liegt, macht sich Franz gemeinsam mit Rudi Birkenberger an die 
Ermittlungen. Prompt geraten die beiden Spezln in eine ausgewach-
sene Familienfehde zweier Volksfestclans – „Romeo und Julia“ auf 
Niederbayerisch. Die Süddeutsche bringt es treffend auf den Punkt: 
„Dieser Eberhofer ist ein wunderbarer Schmarrn.“ Der Eintritt kostet 6 
Euro, Getränke und Snacks sind vor Ort zum Kauf erhältlich.
Tickets für beide Filme sind vorab in der Tourist-Info oder an der Ver-
anstaltungskasse ab 30 Minuten vor Filmbeginn erhältlich.
Weitere Informationen gibt es unter www.messkirch.de, bei der Tou-
rist-Information Meßkirch unter 07575 / 206-1422 oder per E-Mail an 
tourismus@messkirch.de.

Theater Bahnhof

Sonntag 18.10.26. um 15h! TheaterBahnhof Mühlheim  
präsentiert den Alphabet-Zirkus! 
Zirkusdirektor Alphonse Alphabet präsentiert seine unvergleich-
lich-unbeschreiblich-unverbesserlichen Tiere! Ganz schön gewagt, 
denn es scheint, als ob die ganze Zirkus-Crew nicht so richtig ge-
probt hat ... Ob das gut geht? Na klar! Die Tiere entzünden ein Feu-
erwerk urkomischer Attraktionen und Rätsel rund um die Buchsta-
benwelt - Nur der Direktor braucht ab und zu die Unterstützung des 
Publikums! Fabulöses Maskenspiel, Wortakrobatik und Musik, ideal 
für Grundschüler und ihre Familien. Bau & Spiel: Cécile Legrand, 
Text & Spiel: Martin Bachmann, Musik (Komposition & Einspielung): 
Massimo Serra; die Produktion des Alphabet-Zirkus wurde gefördert 
durch den Rotary-Club Tuttlingen!
Dauer: 50 Minuten, Eintritt: 7,-/9,- €. Bitte reservieren unter 07463-
258 0007 // 0171-805 88 69 oder service@theater-bahnhof.de
TheaterBahnhof Mühlheim - Mehr als nur Theater! Alles für Sie, für 
Euch und für Dich! 
Gerne weiter empfehlen, Danke!

Der Imkerverein Tuttlingen lädt ein:
Vortrag mit Frau Dr. Gabriele Glaser-Wuttke am 13.10.2026 um 19:00 
Uhr im Gasthaus Traube in Wurmlingen
So gesund ist Honig
-Die heilende Kraft des Honigs nutzen-
Honig ist ein unverfälschtes Naturprodukt unserer Honigbienen, die 
ihn vor allem aus den zwei Quellen Blütennektar und Honigtau ge-
winnen. Die Biologin Frau Dr. Gabriele Glaser-Wuttke gibt spannen-
de Einblicke in die biologischen Geheimnisse des Honigs. Sie erklärt 
seine heilenden Wirkungen und informiert über praktische Anwen-
dungen. Die Veranstaltung richtet sich nicht nur an Imker, sondern 
auch an alle interessierten Honigliebhaber.
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Herbstfest der Musikkapelle Thalheim  
vom 10.-12.10.2026:
Auch in diesem Jahr führen wir wieder unser traditionelles Herbst-
fest am 2. Oktoberwochenende im Bürgerhaus St. Wendelin in Thal-
heim durch. 
Wir starten am Samstag, den 10.10. um 20:00 Uhr mit der Blaska-
pelle Oberschwaben. Diese besteht aus leidenschaftlichen Musi-
kern aus der Region, die sich vollkommen der Blasmusik verschrie-
ben haben. Neben Marsch, Walzer und Polka gibt das Ensemble 
auch Soloeinlagen und Eigenkompositionen zum Besten. Einlass 
ist ab 18:30 Uhr. Der Eintritt ist frei!
Weiter geht es am Sonntag, den 11.10. ab 11 Uhr mit unserem 
Haupt-Tag. Für die musikalische Umrahmung sorgen hier die Kapel-
len aus Bichtlingen, Dettingen, Honstetten und Oberschmeien.
Den Abschluss macht unser Feierabendhock am Montag, den 12.10. 
ab 17 Uhr. Mit der Musikkapelle Heudorf und der Musikgesellschaft 
Veringendorf werden die Besucher/innen hier noch einmal bestens 
musikalisch unterhalten. An allen Tagen bieten wir wieder ein um-
fangreiches Speisen- und Getränkeangebot. Am Sonntag gibt’s le-
ckere Kuchen im Kaffee-Stüble und eine Tombola mit tollen Preisen. 
Auf Euren Besuch freut sich die Musikkapelle Thalheim e.V.

Die BLHV-Landseniorinnen 
und Landsenioren laden ein!
Der Landseniorenverband lädt ein am Donnerstag, 29. Okto-
ber 2026 um 14:00 Uhr in das Gasthaus Adler nach Mühlingen. 
Diesmal mit einem Impulsvortrag mit dem hochaktuellen Thema 
„Welche Leistungen der Pflegeversicherung gelten noch ab 01. Ja-
nuar 2027“. Als Referentin konnte Frau Barbara Winterhalter von der 
SVLFG aus Kassel gewonnen werden. Nach dem Vortrag zu diesem 
spannenden Thema gibt es auch Zeit für Fragen & Diskussionen. 
Der Nachmittag wird gemütlich ausklingen mit dem traditionellen 
Schlachtplattenessen. 

Wir bitten für das Schlachtplattenessen (Selbstzahler) um An-
meldung bis spätestens Samstag, 24. Oktober 2026 bei Ewald 
Nübel unter Tel. 07771/9199519 oder bei Armin Zumkeller unter Tel. 
07774/7883. Für den Vortrag selbst ist keine Anmeldung erforder-
lich. Wir, Ewald Nübel (Bezirksvorsitzender der Landsenioren) und 
Armin Zumkeller (Geschäftsführer der Landsenioren), freuen uns 
schon heute auf zahlreiche Teilnehmer*innen.

Woche des Sehens 2026
Damit niemand seinen Weg allein gehen muss.
Vom 8. bis 15. Oktober 2026 findet die bundesweite Woche des Se-
hens statt. Sie macht auf die Situation blinder und sehbehinderter 
Menschen aufmerksam und setzt sich dafür ein, Blindheit zu ver-
hüten und Blindheit sowie Augenkrankheiten zu verstehen. Denn 
gutes Sehen ist nicht selbstverständlich – oft wird uns das erst be-
wusst, wenn die eigene Sehkraft nachlässt.
Für viele von uns ist es selbstverständlich, zu lesen, einzukaufen, 
sich zu orientieren, unterwegs zu sein oder den Alltag selbstständig 
zu gestalten. Für Menschen, die blind oder sehbehindert sind, kön-
nen diese Dinge zu großen Herausforderungen werden.
 
Seit 1909 ist der Blinden- und Sehbehindertenverband Württem-
berg e.V. (BSVW) für blinde und sehbehinderte Menschen und ihre 
Angehörigen da. Wir beraten und begleiten, geben praktische Hilfe-
stellung und setzen uns dafür ein, dass Menschen mit Seheinschrän-
kung selbstbestimmt, gleichberechtigt und möglichst barrierefrei 
am gesellschaftlichen Leben teilhaben können.
 
Ein großer Teil unserer Arbeit findet direkt vor Ort in unseren Be-
zirksgruppen statt. Menschen erhalten dort Unterstützung, Aus-
tausch und Orientierung – von Betroffenen für Betroffene. Damit 
wir auch weiterhin für Menschen da sein können, brauchen wir Ihre 
Unterstützung.
 
Mit Ihrer Spende helfen Sie uns, unsere wichtige Arbeit fortzuführen 
und Mut, Orientierung, Selbstständigkeit und Teilhabe zu ermögli-
chen. Ihre Spende schenkt kein Augenlicht – aber sie kann helfen, 
neue Wege zu finden.
 
Bitte unterstützen Sie den Blinden- und Sehbehindertenverband 
Württemberg e.V.
Damit niemand seinen Weg allein gehen muss.
 
Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e.V.
Spendenkonto bei der SozialBank
IBAN: DE12 3702 0500 0007 7022 01
BIC: BFSWDE33XXX
Lange Straße 3, 70173 Stuttgart
https://www.bsv-wuerttemberg.de/

Neues Angebot für  
internationale  
Gesundheitsfachkräfte:  
MedDeutschLive startet in Rottweil
Praxisnahes Sprachtraining verbindet medizinische Fach-
sprache, beruflichen Alltag und Vernetzung
Mit MedDeutschLive startet im Oktober in Rottweil ein praxis-
nahes Sprach- und Vernetzungsangebot des Welcome Centers 
Schwarzwald-Baar-Heuberg für internationale Fachkräfte und Aus-
zubildende im Gesundheitswesen.   Ziel des Angebots ist es, die 
berufssprachlichen Deutschkenntnisse im medizinischen und pfle-
gerischen Bereich praxisnah zu verbessern, mehr Sicherheit in typi-
schen Situationen des Arbeitsalltags zu gewinnen und zugleich den 
Austausch und die Vernetzung untereinander zu fördern.
Dabei geht es nicht nur um Vokabeln und Grammatik: 
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Im Mittelpunkt stehen konkrete Situationen aus dem Berufsalltag 
– etwa die Kommunikation mit Patientinnen und Patienten, Kolle-
ginnen und Kollegen oder in medizinischen Abläufen. Der medizi-
nisch-fachliche Teil wird von medizinpädagogischem Fachpersonal 
der DRK-Landesschule Baden-Württemberg durchgeführt. 
 
Über das Sprachtraining hinaus begleiten das Welcome Center und 
die Regionale Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heuberg 
internationale Gesundheitsfachkräfte eng auf ihrem Weg in den 
regionalen Arbeitsmarkt. Dazu gehören unter anderem Kontakte 
zu Krankenhäusern, Kliniken und niedergelassenen Praxen in der 
Region sowie die Unterstützung dabei, passende Möglichkeiten 
zum gegenseitigen Kennenlernen zu schaffen – beispielsweise über 
Praktika, Hospitationen oder andere praxisnahe Einblicke in Einrich-
tungen des Gesundheitswesens. So sollen vorhandene Qualifikatio-
nen, berufliche Perspektiven und der konkrete Fachkräftebedarf in 
der gesamten Region möglichst früh zusammengebracht werden.
 
Das Format wird vom Welcome Center Schwarzwald-Baar-Heuberg 
in Trägerschaft der Regionalen Wirtschaftsförderung Schwarz-
wald-Baar-Heuberg gemeinsam mit der DRK-Landesschule Ba-
den-Württemberg und der vhs Rottweil angeboten.
 
Termine in Rottweil 2026
Das Sprachtraining findet donnerstags jeweils von 18:00 
bis 20:00 Uhr im Alten Gymnasium, Raum 1.3, Kapellenhof 6 
(Eingang Badgasse), 78628 Rottweil statt.
 
Termine 2026:
08. Oktober 2026
22. Oktober 2026
12. November 2026
26. November 2026
10. Dezember 2026
17.Dezember 2026
 
Mit MedDeutschLive möchten die Kooperationspartner internatio-
nale Gesundheitsfachkräfte und Auszubildende dabei unterstützen, 
sich sprachlich sicherer im Berufsalltag zu bewegen, Kontakte zu 
knüpfen und langfristig gut in der Region anzukommen.
   
Infokasten:
Unternehmen, die ausländische Fachkräfte einstellen möchten, er-
halten kostenfreie Hilfe vom Welcome Center. Es hilft bei der Suche 
nach Fachkräften, Fragen zu Einreise oder Aufenthaltsrecht, oder 
dabei, Neulinge gut ins Team einzubinden. 
Fachkräfte oder Studierende aus dem Ausland und ihre Familien 
können sich beim Welcome Center informieren. Sie erfahren, wie 
der Arbeitsmarkt funktioniert, welche Unternehmen es gibt oder 
wie man sich erfolgreich bewirbt. Wer seinen ausländischen Beruf 
anerkennen lassen oder seine Deutschkenntnisse verbessern möch-
te, wird ebenfalls unterstützt. 
Das Welcome Center ist eine Einrichtung der Wirtschaftsförderung 
Schwarzwald-Baar-Heuberg und der IHK Schwarzwald-Baar-Heu-
berg. Das Ministerium für Wirtschaft, Arbeit und Tourismus Ba-
den-Württemberg sowie die Förderer des Welcome Centers unter-
stützen das Center.

Schwarzwald-Baar-Kreis 
ist eine von zwei  
Modellregionen bundesweit: Forschungsprojekt 
untersucht, was internationale Fachkräfte lang-
fristig in der Region hält – erstes Dialogforum 
in Villingen-Schwenningen
Region Schwarzwald-Baar-Heuberg, 2. Oktober 2026. Internationale 
Arbeits- und Fachkräfte sind für viele Unternehmen und Einrichtun-
gen längst unverzichtbar. Angesichts des demografischen Wandels 

wird ihre Bedeutung für Wirtschaft und Daseinsvorsorge gerade in 
ländlichen Regionen weiter wachsen. Doch was entscheidet darü-
ber, ob Menschen, die zum Arbeiten nach Deutschland gekommen 
sind, langfristig in einer Region bleiben?
 
Genau dieser Frage widmet sich das Forschungsprojekt „Heute hier, 
morgen dort? Regionale Handlungsansätze zur langfristigen Bin-
dung zugewanderter Arbeits- und Fachkräfte“ des wissenschaftli-
chen Stabs des Sachverständigenrats für Integration und Migration 
(SVR). Der Schwarzwald-Baar-Kreis ist gemeinsam mit dem Land-
kreis Bautzen eine von nur zwei Modellregionen deutschlandweit.
 
Am 1. Oktober fand in Villingen-Schwenningen das erste regionale 
Dialogforum statt. Rund 20 ausgewählte Akteurinnen und Akteure 
aus Wirtschaft, Verwaltung und Zivilgesellschaft kamen zusammen, 
um das vom SVR erarbeitete Chancen- und Herausforderungsprofil 
des Schwarzwald-Baar-Kreises mit der regionalen Praxis abzuglei-
chen, Handlungsbedarfe herauszuarbeiten und relevante Maßnah-
menfelder für langfristige Bleibestrategien zu identifizieren.
 
Für Henriette Stanley, Geschäftsführerin der Regionalen Wirt-
schaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heuberg und Koordinatorin 
der Fachkräfteallianz Schwarzwald-Baar-Heuberg, liegt darin eine 
große Chance für die Region:
„Wir beschäftigen uns seit vielen Jahren intensiv damit, internationa-
le Fachkräfte für unsere Region zu gewinnen und ihr Ankommen zu 
unterstützen. Der entscheidende nächste Schritt ist aber die Frage: 
Was braucht es, damit aus Ankommen auch Bleiben wird? Die Aus-
wahl des Schwarzwald-Baar-Kreises als eine von nur zwei Modellre-
gionen bundesweit ermöglicht uns, genau darauf noch einmal mit 
wissenschaftlichem Blick und gemeinsam mit den Menschen und 
Akteuren vor Ort zu schauen – und dabei auch die Einbettung in 
unsere gesamte Region mitzudenken. Wir haben starke Netzwer-
ke und bereits viele gute Angebote. Gleichzeitig sehen wir auch 
Themen, bei denen wir besser werden können – von der Willkom-
menskultur in Unternehmen und Kommunen über die Transparenz 
vorhandener Angebote bis hin zu Wohnen, Mobilität und sozialer 
Einbindung. Besonders wichtig ist dabei, nicht nur über internatio-
nale Fachkräfte zu sprechen, sondern ihre eigenen Erfahrungen und 
Perspektiven konsequent einzubeziehen.“
 
Starke Strukturen – aber auch konkrete Handlungsbedarfe
Grundlage des Dialogforums war ein wissenschaftlich erarbeitetes 
Chancen- und Herausforderungsprofil des Schwarzwald-Baar-Krei-
ses. Der SVR betrachtet dabei vier zentrale Themenfelder: die 
strukturellen Rahmenbedingungen des Ankommens, Lebensbe-
dingungen und Alltagsinfrastruktur, Arbeitsmarktintegration und 
berufliche Entwicklung sowie Teilhabe und Zugehörigkeit. Dazu ge-
hören unter anderem Behördenkoordination und Anerkennungs-
verfahren, Wohnen und Mobilität, betriebliche Integration und 
Qualifizierung sowie Sprache, gesellschaftliche Einbindung und 
Willkommenskultur.
In den Arbeitsgruppen wurde deutlich, dass der Schwarzwald-Baar-
Kreis bereits auf eine breite Beratungs- und Netzwerklandschaft 
zurückgreifen kann. Genannt wurden unter anderem Angebote 
des Welcome Centers, Integrations- und Anerkennungsberatung, 
Sprach- und Qualifizierungsangebote sowie bestehende Netzwerke 
von Wirtschaft, Kammern, Kommunen, Arbeitsmarktakteuren und 
Zivilgesellschaft.
Gleichzeitig identifizierten die Teilnehmenden verschiedene An-
satzpunkte für die weitere Arbeit. Dazu zählen unter anderem eine 
noch stärkere Willkommenskultur, transparente und leicht zugäng-
liche Informationen über bestehende Angebote, Buddy- und Men-
toringmodelle sowie eine bessere Vernetzung der vorhandenen 
Strukturen Auch zeitliche Ressourcen in Unternehmen, standardi-
sierte Unterstützungsprozesse sowie Herausforderungen auf dem 
Wohnungsmarkt und bei der Mobilität wurden diskutiert.
Als besondere Stärken des Standorts wurden unter anderem der 
hohe Freizeit- und Erholungswert, touristische Angebote sowie 
die bereits vorhandenen Beratungs- und Netzwerkstrukturen her-
vorgehoben. Gleichzeitig zählen demografischer Wandel, Fach-
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kräfteengpässe, teilweise angespannte Wohnungsmärkte und aus-
baufähige ÖPNV-Strukturen zu den Rahmenbedingungen, die bei 
künftigen Bleibestrategien berücksichtigt werden müssen.
 
Nicht nur über Zugewanderte sprechen, sondern mit ihnen
Ein wichtiger Bestandteil des Forschungsprojekts ist die unmittel-
bare Einbindung der Menschen, um deren langfristigen Verbleib 
es geht. Zwischen dem ersten und dem zweiten Dialogforum sind 
deshalb qualitative Interviews mit zugewanderten Arbeits- und 
Fachkräften vorgesehen. Ihre Erfahrungen sollen in die weitere Ent-
wicklung der regionalen Ansätze einfließen. Das Projekt verbindet 
damit wissenschaftliche Analyse, regionale Praxiserfahrung und die 
Perspektive der Zugewanderten selbst.
Bereits beim ersten Dialogforum standen neben der Analyse der re-
gionalen Ausgangslage die Schärfung des Chancen- und Herausfor-
derungsprofils und die Identifikation zentraler Handlungsbedarfe 
auf dem Programm. Ein externer wissenschaftlicher Impuls beschäf-
tigte sich zudem mit der Frage, warum Eingewanderte Deutschland 
wieder verlassen.
 
Vom Dialog zu konkreten Maßnahmen
Im ersten Quartal 2027 soll das zweite Dialogforum im Schwarz-
wald-Baar-Kreis stattfinden. Dann geht es darum, auf Basis der Er-
gebnisse des ersten Treffens, der Interviews mit Zugewanderten 
und weiterer Projekterkenntnisse konkrete Handlungsoptionen zu 
entwickeln. Vorgesehen sind unter anderem die Betrachtung guter 
Praxisbeispiele, möglicher Kooperationsmodelle sowie der notwen-
digen Ressourcen für die Umsetzung.
Am Ende des Gesamtprozesses sollen nicht nur konkrete und um-
setzbare Maßnahmen für die Modellregionen stehen. Die gewon-
nenen Erkenntnisse sollen auch auf andere vergleichbare ländliche 
Regionen übertragbar sein und in zielgruppenspezifische Praxisma-
terialien einfließen.
Für die Fachkräfteallianz Schwarzwald-Baar-Heuberg bietet das 
Projekt damit die Chance, bestehende Aktivitäten zur Gewinnung 
und Integration internationaler Fachkräfte um eine entscheidende 
Perspektive zu ergänzen: Wie wird aus erfolgreichem Ankommen 
langfristiges Bleiben?
 
Zum Hintergrund: 
Die Wirtschaftsförderung Schwarzwald-Baar-Heuberg hat ihren 
Sitz in Villingen-Schwenningen. Hinter ihr stehen 29 Gesellschaf-
ter, darunter vor allem Städte und Gemeinden, die drei Landkreise 
Rottweil, Tuttlingen und der Schwarzwald-Baar-Kreis, der Regio-
nalverband Schwarzwald-Baar-Heuberg, die IHK SBH und Hand-
werkskammer Konstanz. Geschäftsführerin ist Henriette Stanley, 

Aufsichtsratsvorsitzender Oberbürgermeister Jürgen Roth (Stadt 
Villingen-Schwenningen). Die Wirtschaftsförderung vernetzt regi-
onale Unternehmen, bewirbt die Region nach außen, vermarktet 
Gewerbeflächen und möchte die regionale Zusammenarbeit und 
Wettbewerbsfähigkeit erhöhen. Bei der Regionalen Wirtschaftsför-
derung ist zudem die Koordinierungsstelle für die Fachkräfteallianz 
SBH angegliedert. Das Welcome Center ist bei der Wirtschaftsför-
derung Schwarzwald-Baar-Heuberg und der IHK angesiedelt. Geför-
dert wird es aus Mitteln des Ministeriums für Wirtschaft, Arbeit und 
Tourismus Baden-Württemberg. 

„Kopf frei – Kraft tanken: 
Zeit für mich“
Eine Krebserkrankung verändert nicht nur das Leben der Betroffe-
nen, sondern auch das ihrer Angehörigen. Sorgen, Ängste und die 
Frage, wie es weitergeht, begleiten viele Menschen. Gleichzeitig 
übernehmen Angehörige zahlreiche organisatorische Aufgaben 
und stellen ihre eigenen Bedürfnisse dabei häufig zurück.
 
Die Psychosoziale Krebsberatungsstelle Sigmaringen möchte Ange-
hörige in dieser belastenden Situation unterstützen und bietet des-
halb das neue Entspannungsangebot „Kopf frei – Kraft tanken: 
Zeit für mich“ an.
Der Kurs schafft einen geschützten Rahmen, in dem Angehörige 
zur Ruhe kommen, sich mit anderen austauschen und neue Kraft 
schöpfen können. Die Teilnehmenden lernen aus den Bereichen 
Aromaöle, Meditation und Kunsttherapie unterschiedliche Entspan-
nungsmöglichkeiten kennen, um mit den Belastungen der verän-
derten Lebenssituation besser umzugehen und eigene Ressourcen 
wiederzuentdecken.
 
Das Angebot umfasst sechs Termine und möchte einen bewuss-
ten Gegenpol zum oft fordernden Alltag schaffen – mit Zeit zum 
Durchatmen, Loslassen, Austauschen und Auftanken.
 
Leitung: Kirsten Klein, Aroma-, Kunst und Entspannungstherapeutin 
Termine: 22.10./29.10./05.11./12.11./19.11./26.11.2026
Uhrzeit: jeweils um 17:30 Uhr
Ort: Psychosoziale Krebsberatungsstelle Sigmaringen
Anmeldung & Infos:   Psychosoziale Krebsberatungsstelle Sigmaringen
Laizer Str. 1, 72488 Sigmaringen
Tel. 07571 7296450
E-Mail: krebsberatung@caritas-sigmaringen.de
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www.Taxi-Honberg.de
Oliver Schweizer, Tuttlingen

mehr als 3 Jahrzehnte inhabergeführt,  
aus der Region - für die Region, 
empfehlen wir uns für:
-  Stadt- und Fernfahrten
-  Krankentransporte (sitzend) 

für alle Krankenkassen, Berufsgenossenschaften  
oder Rentenversicherungsträger

- zur Dialyse, Chemobehandlung oder Strahlentherapie 
- Kurierdienste - Flughafentransfers 
- Ausflugsfahrten im PKW, 7-Sitzer od. auch 9-Sitzer-Fahrzeugen

EC- und Kreditkartenzahlung möglich.
Rufen Sie uns an, wir beraten Sie gerne !

3500
(07461)

4114

Wir planen, entwerfen und bauen Ihren Heizkamin, Kachelofen oder Grundofen 
egal ob mit Warmluft oder Wassertechnik individuell auf Ihre Wünsche abgestimmt.
Aktuelles Angebot:

CARA C03 Stahl-Design-Kamin
Auch als Eckmodell erhältlich

Der Design-Kamin CARA C 03 bietet Ihnen Außergewöhnliches. 
Magie Feuer im Gleichgewicht mit Ästhetik und Technik, klare Linien in Verbindung 
mit ausdrucksstarker Exklusivität. Dazu die 3-seitige Glascheibe mit modernster RO-
MOTOP-Hochschiebetechnik „Silent Lift“. Das macht den Design-Kamin CARA zum 
exklusiven Erlebnis für den anspruchsvollen Endkunden.
•  mit Speicherringen für lang anhaltende Wärmeentwicklung
•  doppelte Verblendung des Rückmantels ermöglicht wandbündiges Aufstellen
•  Ausführung in edlem Stahl Schwarz
•  Feuerraum ohne Rost- Brennkammer mit echter Schamotte ausgekleidet
•  Regulierung der Primär- und Seku ndärluft mit einem Bedienelement
•  erfüllt die Normen EN 13 240, DIN plus,15a B-VG von 201 5, BlmSch V. 2 Stufe

Nennwertleistung 7,8 kW, Leistungsbereich 4-11 kW 
Höhe 1638 mm, Breite 924 mm, Tiefe 577 mm

FLAD GmbH Böttingen • Industriegebiet/Natostr. 3
Tel. 07429/2606 • Fax 916067 • Mobil 0171/7630691 • info@� ad-gmbh.com

Ö� nungszeiten: Mo.-Fr. 16-18.30, Mi. geschlossen, Sa. 9.00-12.00 oder nach Vereinbarung. 
Besuchen Sie unsere Ausstellung.

ab 5.848,- €ab 5.848,- €
incl. 100 kg Speichersteine

Oktoberfest 

Gasthaus Lamm Nendingen 
am 16.10.26 ab 18.00 Uhr

Musik und Bayrisches Buffet (22,- €)

Anmeldung fürs Buffet unter: 

Uli 0151-216 66 889 oder Silvia 0151-592 13 748

Traditionelle Schlachtplatte
im Gasthof Löwen 

Raithaslach
Am Samstag den 10.10. und Sonntag, 11.10.2026 ab 11.30 Uhr

servieren wir Ihnen Kesselfl eisch / Blut- und Leberwurst, 
Schäufele, Bratwurst, Sauerkraut und Kartoff elpüree 

Reservieren Sie rechtzeitig Ihren Tisch. Tel.07771 / 2134 
Auf Ihren Besuch freut sich Familie Uhrenbacher 

Traditionelle Schlachtplatte

Wir machen das gerne
Familienfeste        Weihnachtsfeiern
• Brunch Termine 18.10. + 13.12.2026

Steaks vom heißen Stein • gutbürgerliche deutsche Küche
Restaurant La Vie • Am Place de Draguignan

78532 Tu� lingen • Veronika Tre� ner • 07461-3454

Herzlichen Dank
sage ich allen, die meinen

90. Geburtstag
zu einem unvergesslichen Tag gemacht haben. 

Über die vielen Glückwünsche, Geschenke und
musikalischen Ständchen habe ich mich sehr gefreut. 

Renate Mattes
Irndorf, im September 2026



26563

Wohlfühlbad mit Stil und Funktion

Ihr Bad verdient mehr als Standard
Individuelle Badmöbel aus Meisterhand.

SCHREINEREI LÖHLE GmbH
78567 Fridingen | Tel. 07463/9 73 33 
info@schreinerei-loehle.de 
www.schreinerei-loehle.de



BestattungenBestattungen
BRAUN & SCHMITTBRAUN & SCHMITT
Inhaberin Vanessa Schmitt,Inhaberin Vanessa Schmitt,

Die Trauer hört niemals auf,
sie wird ein Teil unseres Lebens.
Sie verändert sich und wir  
ändern uns mit ihr.

Tag und Nacht
in Spaichingen, Umgebung
und auf dem Heuberg erreichbar

Spaichingen, Hauptstr. 122  
Telefon 07424 – 501333
info@braun-schmitt.de



Nachruf
Der Schwäbische Albverein Böttingen trauert um sein Ehrenmitglied

Hans Mattes
Die Nachricht vom Tod unseres langjährigen Weggefährten hat uns betroffen gemacht.

Mit Hans Mattes verlieren wir eine Persönlichkeit, die unseren Verein über Jahrzehnte 
hinweg in besonderer Weise geprägt hat. Fast siebzig Jahre lang war er dem  
Schwäbischen Albverein eng verbunden.

Als Wanderwart prägte er über viele Jahre das Vereinsleben maßgeblich. Mit großem 
Sachverstand und persönlichem Einsatz gestaltete er unsere Wanderungen und setzte 
sich engagiert für die Pflege, Überwachung und Weiterentwicklung der Wanderwege 
auf unserer Gemarkung ein.

Unvergessen bleibt uns seine ganz eigene, liebenswürdige und humorvolle Art, mit 
der er unsere Sitzungen bereicherte und so manchem ernsten Moment ein  
verschmitztes Lächeln entlockte.

In Dankbarkeit für die vielen Stunden, die er unserem Verein mit Herzblut,  
Tatkraft und Verbundenheit geschenkt hat, werden wir ihm stets ein ehrendes 
Andenken bewahren.

Unser tief empfundenes Mitgefühl gilt seinen Angehörigen und allen,  
die ihm nahestanden.

Schwäbischer Albverein Böttingen

Einfamilienhaus mit Einbauküche von Privat zu verkaufen

NENDINGEN: Ruhige und sehr gute Lage. Bj. 1963, 2016
Modernisierung von Elektro, Bad, Fenster, Innenausbau, usw.

Besichtigung, Bilder und weitere Informationen auf Anfrage.

Tel. +49 174 3116871; E-Mail: gerd@greichle.de

Es gibt so viele leckere Dinge die man anbauen kann,

allerdings fehlt mir hierzu der Platz.

Wer verkauft/vermietet seinen Garten im Ostertal?

✆ 07463/267537 oder Mail: garten-ostertal@web.de

Suche Garten im Ostertal

3-Zi.-Wohnung (86 m2) 
ab sofort in Nendingen zu vermieten

Gepflegte DG-Whg, EBK, Balkon, Keller, Waschküche
Garage in ruhiger Lage.  
Kaltmiete 790€ + Nebenkosten

Tel. 0157 57 83 46 62

Wir sind ein Pärchen und suchen eine  
2-Zi.-Whg. in Fridingen und Umgebung. 

Tel. 0176 22 39 20 73 

SERVICE RUND UM DIE UHR

ONLINE ANZEIGE BUCHEN: 
WWW.PRIMO-STOCKACH.DE
Buchen Sie mit dem Online-Kalkulator bequem Ihre Anzeige.



 Buchheim, im September 2026

Liebe und Erinnerung ist das, was bleibt,
lässt viele Bilder vorüberziehen,
uns dankbar zurückschauen
auf die gemeinsam verbrachte Zeit.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen  
wir Abschied von meinem lieben 
Mann, gutem Vater, Bruder, Schwager  
und Onkel

Deine Elisabeth
Andreas
Monika mit Familie
Gerda mit Familie
Angelika mit Familie
und alle Angehörigen

Die Urnentrauerfeier findet im engen Familienkreis statt.

Es ist so schwer, einen lieben Menschen zu verlieren;
es ist wohltuend, so viel Anteilnahme in Form von Geld- und 
Blumenspenden zu empfangen.

Dafür danken wir von Herzen.

Gerhard  
Kempter

* 24.09.1951
† 23.09.2026

www.primo-stockach.de

Suche bezahlbaren Wohnraum,
für Mithilfe im Garten etc. Tel. 0159 / 06 65 75 37




